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Bergklassiker Zum 36. Mal
lädt der MSC Rottenegg zum Int.
Noblend Automobil-Bergrennen
ein. Seite 4 / Foto: Schöttl

Wahl: Bezirksspitzen
im Tips-Gespräch
Nationalratswahl: In 27 Gemein-
den in Urfahr-Umgebung wird am
Sonntag, 29. September zur Wahl-
urne geschritten. Im Tips-Brenn-
punkt werden die regionalen Spit-
zenkandidaten der fünf Parteien
ÖVP, SPÖ, FPÖ, Grüne und Neos
aus dem Bezirk zu Wort gebeten.
Tips-Leser können sich so ein bes-
seres Bild über die zur Wahl ste-
henden Personenmachen. Seite 10

Musiktheorie mit Hund Tierische Unterstützung gibt es für Schüler der Landesmusikschule Hellmonsödt:
Regine Tittgen-Fuchs und ihre Therapiehündin Lotta vermitteln hier Musiktheorie ganz spielerisch. Seite 2 / Foto: J. Ellermeyer

Leserfoto Tips-Leserfotos aus
dem Bezirk, wie jenes aus Vorder-
weißenbach von Manfred Kauf-
mann, gibt es im Blattinneren. S. 30

<Neue Schulprojekte
Mit dem Schulstart hat das Dia-
koniewerk in Gallneukirchen
(HLPS) und Katsdorf (MS) zwei
neue und innovative Projekte
realisiert. >> Seite 3

<Kunst undWein
Kunst und Wein als Höhepunkt
des Kuiwa-Jahresprogrammes
imMusikhausWalding >> Seite 45

Tel. 05 0277
faszination-hoeren.at
2x in Linz & Gramastetten
f i i



Urfahr-Umgebung2 38. Woche 2024Land & Leute

MUSIKPÄDAGOGIK

Mit Therapiehündin Lotta lernen
Kinder Musiktheorie ganz spielerisch
HELLMONSÖDT.Es ist einwohl
österreichweit einzigartiges
Angebot, das Klavierpädago-
gin und LMS-Leiterin Regine
Tittgen-Fuchs in der Landes-
musikschule Hellmonsödt auf
die Beine gestellt hat: Sie bringt
ihre Labradoodle-Hündin
Lotta mit zum Unterricht und
mit vierbeiniger Unterstüt-
zung lernen die Kinder Mu-
siktheorie ganz spielerisch.

von MARTINA GAHLEITNER

Musiktheorie ist ein Angstgeg-
ner für viele Musikschüler, die
sich auf die Übertrittsprüfungen
vorbereiten. Mit Lotta allerdings
bekommen die Kinder dieses
Wissen ganz mühelos beige-
bracht. „Beim Teamworking mit
der Hündin merken sie gar nicht,
wie viel sie eigentlich lernen“,
sagt Regine Tittgen-Fuchs, die
heuer mit ihren Musikspielen ins
dritte Jahr startet. „Wir haben nur
gespielt“, sagen die Kinder oft,

wennsievon ihrenElternnachder
Musiktheorie-Stunde an derLMS
Hellmonsödt abgeholt werden.
Tatsächlich aber lernen sie viele
Komponisten und deren be-
rühmtesten Werke kennen, sie
entdecken Noten, Dreiklänge,
Intervalle underfahrenmehrüber
Rhythmus,DurundMoll oderdie
Sonatenform, sie halten Kurzre-
ferate und lernen dabei Timing
und Präsentation.

Lotta ist immer dabei
Undwelche Rolle spielt nun Lot-
ta bei dieser Wissensvermitt-
lung? „Die Kinder setzen Lotta
etwa beimNotennamen lesen auf

das richtigeSitzpolster; geben ihr
bei Rhythmusübungen Leckerlis
auf den ersten Schlag und üben
dabei, nicht stehen zu bleiben,
weil ja auch Musik immer weiter
geht; oder eswerdenLeckerlis im
Raum versteckt und die Kinder
machen eine Schnitzeljagd“, be-
schreibt die engagierte Musik-
pädagogin, die ihre mehr als 40-
jährige Erfahrung in die Ent-
wicklung der Musikspiele mit
Hundgesteckthat.ObbeimQuiz,
beim Arbeiten mit dem Schnüf-
felteppich,beidenReferatenoder
Vorbereitungen für einen Auf-
tritt – die vierjährige staatlich ge-
prüfte Therapiehündin ist immer

an der Seite der Musikschüler.
„DenKindernmacht es Spaß und
sie sind hochmotiviert. Für Lotta
ist halt dieHerausforderung, dass
sie geduldig warten muss, bis sie
ihre Leckerlis bekommt. Davon
brauchen wir wirklich viele“,
schmunzelt Tittgen-Fuchs.

Respektvoll und ruhig
In denMusiktheorie-Stundenmit
der schwarzen Labradoodle-
Hündin lernen die Kinder zu-
gleich den richtigen Umgang mit
ihr. „Sie lernen Rücksicht neh-

men, ruhigundrespektvollmit ihr
umzugehen und auch die Kör-
persprache und Befindlichkeiten
eines Hundes. Das sind alles
wichtige Maßnahmen zur Biss-
prävention.“ Lotta und ihre Be-
sitzerin sind auch gerne Gast an
Linzer Volksschulen und auf
einer Palliativstation.

Angebot gibt es
auch als Workshop
Ihre spielerische Musiktheorie
für Kinder von fünf bis elf Jah-
ren bietet Regine Tittgen-Fuchs
an der LMS Hellmonsödt heuer
zum dritten Mal an und sie freut
sich über stetig wachsendes In-
teresse. Wenn sie im Dezember
in Pension geht, wird die Päd-
agogin mit Herz und Leiden-
schaft deshalb das Angebot auch
weiterführen. Dieses gibt es auch
als Workshop für andere Schu-
len, Interessierte können sich
gerne bei ihr melden.<

Hündin Lotta gibt den Kindern bei den verschiedenen Übungen und Aufgaben
tierische Unterstützung. Foto: LMS Hellmonsödt

LMS-Direktorin und Klavierpädagogin
Regine Tittgen-Fuchs mit ihrer staat-
lich geprüften Therapiehündin Lotta

Foto: J. Ellermeyer

Beim Teamworking mit Lotta
merken die Kinder gar nicht,
wie viel sie eigentlich lernen.

REGINE TITTGEN-FUCHS

Kontakt: Tel. 0650 3067246,
regine.tittgen-fuchs@ooe.gv.at
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BILDUNG

Zwei neue Schulprojekte in der Region
GALLNEUKIRCHEN/KATS-
DORF. Mit dem Schulstart hat
das Diakoniewerk gleich zwei
neue und innovative Schulpro-
jekte gestartet: die Höhere
Lehranstalt für Pflege und So-
zialbetreuung (HLPS) in Gall-
neukirchen und die „Mosaik
Mittelschule“ in Katsdorf.

Mit den neuen Bildungsangebo-
ten möchte das Diakoniewerk
junge Menschen bei der Ent-
wicklungder Fähigkeiten für ihre
berufliche und persönliche Zu-
kunft begleiten. Die Ausbildung
an der Mosaik Mittelschule und
der HLPS Gallneukirchen setzt
auf Methodenvielfalt, projekt-
orientiertes Arbeiten und praxis-
nahes Lernen.

Mit Matura in Gallneukirchen
Die Schule ermöglicht Schülern
ab 14 Jahren eine Ausbildung im

Sozial- und Gesundheitsbereich.
Die fünfjährige höhere Schule
mit Matura und Diplom ist ein-
zigartig in Oberösterreich und
bietet zwei Schwerpunkte an:
„Behindertenarbeit“ und „Be-
hindertenbegleitung“. Künftigen
Absolventen stehen viele Türen
offen: Sie können direkt in den
Beruf als Diplom-Sozialbetreuer
einsteigen und in einer Wohn-
einrichtung bzw. Werkstätte für
MenschenmitBehinderungen, in

einer Bildungs-, psychosozialen-
oder Freizeiteinrichtung arbeiten
oder weitere Ausbildungen an
Universitäten und Fachhoch-
schulen absolvieren.

Individuelles Lernen und
Stärken fördern in Katsdorf
Der Schwerpunkt der Mosaik
Mittelschule liegt auf lebens-
nahem, praxisorientiertem und
vernetztem Lernen, das auf den
Stärken der Schüler aufbaut. Die

Kinder lernen in altersgemisch-
ten, jahrgangs- und fächerüber-
greifenden Gruppen. Dank des
erhöhten Betreuungsschlüssels
können die Lernbegleiter auf die
individuellen Fähigkeiten und
das Lerntempo der Kinder ein-
gehen. Montags wird gemein-
sam mit den Schülern der Wo-
chenplan erstellt, der Donners-
tag („Bsonderstag“) steht im
Zeichen der Zusammenarbeitmit
Experten. Der Einsatz von Schü-
ler-Laptops ist selbstverständ-
lich.<

Alle Inhalte zum Thema

HLPS Gallneukirchen: Die fünfjährige höhere Schule mit Matura und Diplom ist
einzigartig in Oberösterreich und öffnet Absolventen viele Türen. Foto: Diakoniewerk

HLPS Gallneukirchen: Am
Freitag, 15. November, findet von
14 bis 19 Uhr der „Tag der offenen
Tür“ statt; www.zukunftsberufe.at
Mosaik Mittelschule: Infos auf
www.mosaikschule.at

Die ist immer an der
Seite der Österreicher.

am 29. September
FPÖ ankreuzen

PRÖLLER hinschreiben

Einsatz für Freiheit und Bürgerrechte,
wie während der Corona-Krise.

"Schutz der Grenzen, Schutz der Bürger"
Gegen illegale Migration, für Sicherheit
und sozialen Frieden.

"Kampf gegen die Teuerung, für ein
leistbares Leben"
Bekämpfung der steigenden
Lebenshaltungskosten.

"Eine Wahl für die Zukunft, nicht für
das System"
Entscheidung zwischen
„Weiter wie bisher“ und
positiver Veränderung.

Tourismusmanager/in

Ihre Aufgaben
• Verantwortung für den Zimmervertrieb unserer Hotelbetriebe für Privatkunden,

Firmenkunden, Vereine, Reisevanstalter und Reisebüros
• Repräsentation unserer Häuser auf Messen und Veranstaltungen

Unsere Anforderungen
• abgeschlossene, einschlägige Ausbildung (zB Tourismusschule) und/oder

Erfahrung im Hotelbereich
• Freude am aktiven Verkauf und an der Kommunikation mit Kunden
• Reisebereitschaft

Wir bieten
• ein Gehalt ab € 3.000 brutto/Monat, je nach Berufserfahrung
• spannende Entwicklungsmöglichkeiten in einer renommierten Firmengruppe
• kostenloses Mittagessen
• ****

Vollzeit (40h / Woche) ab € 3.000,- brutto/MonatBad Leonfelden

Ihre Ansprechperson:

Mag. Sonja Traxler
Recruiting

Hochreiter Gruppe
A-4190 Bad Leonfelden, Mitterweg 9
E-Mail: bewerbung@hochreiter.cc
Tel.: +43 7213 6328-44

Wir suchen für unsere Hotelbetriebe eine/n
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MOTORSPORT

Automobil-Bergklassiker garantiert
neuen Streckenrekord
ESTHOFEN/ST. GOTTHARD.
Für die Motorsportszene ist am
kommenden Wochenende das
Gebiet zwischen Esthofen und
St. Agatha das Nonplusultra.
Zum36.Mal lädt derMSCRot-
tenegg zum Int. Noblend Auto-
mobil-Bergrennen.

von HERBERT SCHÖTTL

In sieben Klassen sorgen die 211
Piloten – davon elf Damen – aus
zehn Nationen bei Höchstge-
schwindigkeiten von über 225
Kilometer/Stunde für Spannung,
Gänsehaut und Adrenalin pur.
„Aufgrund eines Unfalls letztes
Jahr mussten wir die Strecke um

400 Meter verkürzen, daher gibt
es heuer einen neuen Strecken-
rekord“, stellt MSC Rottenegg
und OK-Chef Markus Alten-
strasser fest. Als eines der letz-
ten Bergrennen in Österreich
zieht das Spektakel nicht nur
Motorsport-Fans, sondern auch
Piloten von nah und fern an.
Der Italiener Christian Merli ist
in Esthofen Stammgast. Nach
einem Gastauftritt vor vielen
Jahren streicht sich der mehrfa-
che Europameister den Termin
fett in seinemTerminkalender an.
Sein Statement: „Best Race – I
like it“.
Für den Engelhartszeller Alex-
ander Frank (MSCRottenegg) ist

es ein Heimrennen. „Ich genieße
die Atmosphäre, die Zuschauer
bei der Rückfahrt zum Start und
den Kontakt zu den Fans“, so
Frank, der in der Kategorie II
heuer wieder einen vorderen
Platz anpeilt.

Superschnell und superschön
Publikumslieblinge sind neben
den superschnellen Boliden auch
die historischen Automobile.
Hier sticht der für den MSC Rot-
tenegg fahrende Bernhard
Deutsch mit seinem Steyr Puch
650 TR heraus. Wie schnell sein
„Pucherl“ auf derBergstrecke ist,
weiß Deutsch nicht, aber auf der
Rundstrecke ist er schon mit 195

Kilometer/Stunde gelasert wor-
den. Eine der elf Damen am Start
ist Tanja Floss. Die Haslacherin
steuert heuer erstmals einen
Sportwagen, mit dem sie in den
letzten Tagen noch einige Trai-
ningskilometer absolviert hat.
„Wenn das Wetter passt, rechne
ich mit Tausenden Fans an den
zwei Tagen. Rund um das Ren-
nen gibt es Highlights, die es nur
bei uns gibt“, so Altenstrasser.
Die Fans genießen die Rückho-
lung der Fahrer, da sind fast alle
Autotüren offen und die Fans
klatschen die Fahrer ab, bei der
Waldeinfahrt gibt es eine Ge-
schwindigkeitsmessung und die
Fans dürfen ins Fahrerlager, um
mit den Piloten zu fachsimpeln.
„Als Neuerung schießen wir am
Samstagabend um 21 Uhr im
Startbereich ein Feuerwerk ab“,
so OK-Chef Altenstrasser.<

Training:
Sa., 21.09., 11 bis 16.30 und
So., 22.09., 8.30 bis 11 Uhr
Rennstart:
So., 22.09., 12 Uhr
Durchführung in zwei Läufen
Infos unter: www.bergrennen.at

Bernhard Deutsch (MSC Rottenegg) mit
seinem Steyr Puch 650 TR1 Foto: Schöttl

Der mehrfache Europameister Christian Merli jagt den Streckenrekord. Foto: Schöttl

Hubertusmesse mit Jungjägerschlag bei der Hofroas Bei Kaiser-
wetter fand die Hofroas der Ortbauernschaft Alberndorf in Matzelsdorf statt.
Bei dieser alten jagdlichen Tradition geben die angehenden Jäger ihr stilles
Versprechen ab, die hohen Maßstäbe der Weidgerechtigkeit einzuhalten und
die Achtung vor dem Geschöpf und der Natur hochzuhalten. Mehr unter:
www.tips.at/n/659055 Foto: Johann Hammer

BEWERB

Ein City-Lauf für alle
GALLNEUKIRCHEN. Der City-
Lauf inGallneukirchen findet am
Samstag, 28. September, bereits
zum 21. Mal statt statt. „Einer-
seits finden in dieser Zeit weni-
ger Läufe statt. Andererseits
rechnen wir beim Herbsttermin
mit deutlich niedrigeren Tempe-
raturen“, so Veranstalter Oliver
Kreindl von der Sektion Leicht-
athletik im SVG. Bewährt haben
sich Start und Ziel beim Sport-
zentrum Gallneukirchen. Der
City-Lauf startet um 14 Uhr mit
den Kinderläufen. Beliebt ist der

Staffellauf mit 3 x 900 Meter um
16.10 Uhr. Der Hauptlauf Da-
men und Herren mit eigener
Wertung der Stadtmeisterschaft
ist für 16.45Uhr angesetzt. Infos:
www.svg.at<

Spaß für Jung und Alt Foto: SVG
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75 JAHRE MUSIKSCHULE BAD LEONFELDEN

„Musi-Roas“ durch die Kurstadt
BAD LEONFELDEN. Anlässlich
des 75-jährigen Bestehens der
Musikschule Bad Leonfelden
findet am Samstag, 28. Sep-
tember, 14 bis 17 Uhr, in Bad
Leonfelden eine „Musi-Roas“
statt. Dabei musizieren und
tanzen die Ensembles der Lan-
desmusikschulen Bad Leonfel-
den-Oberneukirchen-Vorder-
weißenbach. Die Veranstal-
tung findet bei jeder Witte-
rung statt. Der Eintritt ist frei.

Bei einem Rundgang durch die
Stadt musizieren und tanzen an
vier Stationen Ensembles der
Landesmusikschulen Bad Leon-
felden, Oberneukirchen und
Vorderweißenbach. Los geht es
um 14 Uhr mit Musik und Kuli-
narik – ausgewiesene Spielorte
sind: Leo-Kulturviertel/Spitals-
kirche (Kaffee, Mehlspeisen:
Trachtenverein Bad Leonfel-

den), Bezirksseniorenheim
(Verpflegung/Seniorenheim),
Bründlkirche: Park (Verpfle-
gung/FF Bad Leonfelden) und
Pfarrhof (Verpflegung/Landju-
gend–hiergibt es auchbis19Uhr
Musik).
Anton Bruckner wurde in seinen
symphonischen Kompositionen
auch von der Volksmusik beein-
flusst, mit der er sich bereits in
seiner Studienzeit beschäftigt

hat. Während seiner Tätigkeit als
Lehrer komponierte er zahlrei-
che Tänze, die er beim „Tanz-
aufspielen“ dargeboten hat und
bei denen er selbst als Geiger
mitwirkte. Somit steht auch
Volksmusik bei dieser „Musi-
Roas“ im Mittelpunkt. Der Ein-
stieg zur Teilnahme ist an jeder
Stelle möglich. Weitere Infos
online auf: bad.leonfelden.
landesmusikschulen.at<

Die „Musi-Roas“ am 28. September führt durch Bad Leonfelden. Foto: Erika Ganglberger

Nr. 1 gratuliert Nr. 1

Total regional aus und für Oberösterreich.
Seite an Seite mit unseren KonsumentInnen.

OÖ-Seniorenring
KIRCHSCHLAG. Bei der Be-
zirks-Hauptversammlung des
OÖ-Seniorenringes (FP) wurde
Ernestine Fröller aus Kirchschlag
einstimmig zur neuen Obfrau
gewählt. Ihr Stellvertreter ist
Harald Neubacher aus Hellmon-
södt. Infos: tips.at/n/659177

Wiedergewählt
REICHENAU. Dagmar Rauch
wurde einstimmig für weitere
vier Jahre als Gemeindepartei-
obfrau der ÖVP in Reichenau
wiedergewählt. Zu ihren Stell-
vertretern wurden Vize-Bürger-
meister Wolfgang Schwentner
und Klaus Woisetschläger er-
nannt. Infos: tips.at/n/659183.

Rehkitz-Drama: neuer
Termin für Verhandlung
LINZ/UU. Die Verhandlung zu
den mutwillig getöteten Rehkitzen
(Tips berichtete) wurde aufgrund
der Verhinderung des beschuldig-
ten Mühlviertlers und seines Ver-
teidigers von 11. September auf
11. Oktober verschoben.
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altenberg

todesfall: fritz 
dallamaßl verstarb im 
87. Lebensjahr; Foto: privat

eidenberg

todesfall: theresia 
Kaiser, „Gererin“, ver-
starb im 87. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Kepplinger

engerwitzdorf

todesfall: elfriede 
ruep verstarb im Alter 
von 83 Jahren;  Foto: privat

gallneuKirchen

todesfall: Monika 
Kaineder verstarb im 
Alter von 63 Jahren;  
 Foto: privat

todesfall: Marian-
ne sturm verstarb im 
Alter von 86 Jahren;  
 Foto: privat

todesfall: Kurt 
wolfinger verstarb im 
Alter von 78 Jahren;  
 Foto: privat

 
todesfall: erika Polreich verstarb im 
Alter von 91 Jahren;

feldKirchen/donau
todesfälle: Michael reiter verstarb im 
38. Lebensjahr; Johann richtsfeld verstarb 
im 92. Lebensjahr; gottfried ofner 
verstarb im 91. Lebensjahr;

haibach/MKr.

todesfall: theresia 
radler verstarb im 90. 
Lebensjahr;  
 Foto: Aigner Monika

graMastetten
geburtstage: Maximilian hofer (85);

edeltraud lummerstorfer (75); Johann 
Madlmayr (85); 
sieglinde saminger (75); 
Maximilian schuhmann (85);  

Kirchschlag
hochzeit: Juliana thurner und Julian 
Mittermayr, Niederwaldkirchen;

herzogsdorf

todesfall: herta 
angerer verstarb im 93. 
Lebensjahr; Foto: Kepplinger

oberneuKirchen
geburtstag: Hofrat Konsistorialrat P. 
wolfgang haudum OCist, Zisterzienser des 
Stiftes Wilhering, Pfarrer in Oberneukirchen 
(65); 

ottensheiM
 
todesfall: alois 
hofstätter verstarb im 
98. Lebensjahr;  
 Foto: privat

st. gotthard/MKr.
 
todesfall: gertrud 
gabauer verstarb im 93. 
Lebensjahr; Foto: privat

st. Martin/MKr.
geburt: thomas, Eltern: Romana und 
Daniel Paleczek;
geburtstage: Maria Pirngruber (90); 
ida leibetseder (94); frieda fidler (92); 
Klaus falkner (70);

schenKenfelden
 
todesfall: ingrid 
bernhard verstarb im 
78. Lebensjahr;  
 Foto: privat

vorderweissenbach
 
todesfall: Josef 
Meilinger verstarb im 
Alter von 60 Jahren;  
 Foto: privat

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Samstag,
21.09.2024

Gratis Freizeit-Ticket OÖ vom OÖ Verkehrs-
verbund unter familienkarte.at herunterladen und

den ganzen Tag mit den regionalen* Öffis in
Oberösterreich unterwegs sein!

*Fernverkehrszüge und Pöstlingbergbahn ausgenommen

ÖÖÖÖÖfffffffi---TTTaaaaaggg!!!!FFFaaammmmmiiillllliiieeeennn-----
©

O
Ö

V
V

11 Gratis Freizeit-Ticket OÖ pppro Inhabeeer einer OÖ Familienkarte
FFür bis zu 2 Erwachsene unddd 4 Kindeeer/Jugendliche unter 15 Jahreeen
GGültig nur am Samstag, 21.0009.2024, im Rahmen der
EEEuuurrrooopppäääiiisssccchhheeennn MMMooobbbiiillliiitttääätttssswwwoooche
BBeinhaltet alle Leistungen deees Freizeittt-Tickets OÖ

Für aalle, die jjjeden Taggg günstig mit den Öffis in Oberösterreich
unterwegs sein möchhten, gibbt es ddas KllimaTickket Obberösterreichh.
Beim KlimaTicket OÖ Gesamt fahren Kinder unter 15 Jahren sogar
kostenfrei mit (bei Eintrag in der OÖ Familienkarte).
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PFARRE MÜHLVIERTEL MITTE

Pfarrgründungsfest
GALLNEUKIRCHEN. Die Pfarren
im Dekanat Gallneukirchen wur-
den Anfang des Jahres aufgelöst
und zur neuen Pfarre Mühlvier-
tel-Mitte zusammengeschlossen.
Diese feiert am Samstag, 21. Sep-
tember, in Gallneukirchen das
Pfarrgründungsfest. Gestartet
wird um 15.30 Uhr mit einem

Gottesdienst, bei dem die Pfarr-
teilgemeinden vorgestellt wer-
den. Musikalisch wird dieser vom
AHZ Chor aus Treffling gestaltet.
Anschließend gibt es Möglich-
keiten, ins Gespräch zu kommen
und schöne Preise beim Quiz zu
gewinnen. Außerdem gibt es ein
Kinderprogramm.<

Segnung und
Frühschoppen Im
Rahmen einer feierli-
chen Feldmesse seg-
nete MichaelMitter die
drei neuen Atem-
schutzgeräte, die eine
wertvolle Erweiterung
der Ausrüstung für
die Florianis aus
Zwettl/Rodl sind. Mehr
unter: www.tips.at/n/
658432 Foto: H. Enzenhofer

Altenberger Ferienspiel Mit beeindruckenden 310 Teilnehmern und insge-
samt 836 Zuteilungen zu 54 spannenden Ferienspielen gestaltete sich das Pro-
gramm dank der Unterstützung zahlreicher Altenberger Vereine und Firmen ab-
wechslungsreich und vielfältig. Fotos: www.altenberg.at Foto: Marktgemeinde Altenberg

Abgestrampelt Beim Bezirksradtag des Seniorenbundes Ortsgruppe
Ottensheim konnten 230 Radfahrer aus 22 Ortsgruppen begrüßt werden. Als
größte teilnehmende Ortsgruppe siegte Feldkirchen (29 Teilnehmer) vor
Schenkenfelden und Zwettl mit je 19 Teilnehmern. Foto: Traudi Schanzer

Entdecke am 28. September 2024 von

9-17 Uhr die neuesten Trends rund um das Thema

Heiraten & Hochzeit. Im Autohaus Ortner Wartberg

präsentieren wir auf 600 m2 regionale Unternehmen

und Dienstleister mit ihren aktuellen Angeboten für

deine Traumhochzeit. Egal ob Brautmode, Hochzeits-

auto, Hairstyling, Schmuck, Floristik, Kerzendesign,

Hochzeitstorten oder Foto & Film – hier findest du

großartige Ideen und Anregungen für deinen Hochzeits-

tag. Bei den Modeschauen um 11Uhr und 14Uhr wird

eine große Auswahl an Brautkleidern auch live am

Laufsteg vorgeführt.

Mit dem Gewinnspiel und einem umfassenden Rahmen-

programm – Food-Truck, Hüpfburg, Kinderprogramm

und Moped- und Quadparcours – ist für die ganze Familie

etwas dabei. An deinem schönsten Tag darf auch das

perfekte Auto nicht fehlen. Autohaus Ortner präsentiert

die neuesten Automodelle der Marke ŠKODA – bereit zur

Probefahrt. Komm vorbei und lass dich inspirieren!

MARTINA ÖHLINGER
Kerzendesign & mehr

Autohaus Ortner Wartberg, 4224 Wartberg/Aist, Scheiben 4
Tel.: +43 7236 64220, www.autoortner.at

Sa. 28. Sept. 9-17 Uhr

M
O
D
ES
CH

AU 11 UHR

U
N
D

14
U
H
R

_
SAVETHEDA

T
E

_

HOCHZEITSMESSE
2024



Urfahr-Umgebung8 38. Woche 2024Land & Leute

Keine Chance für Langeweile Über 30 Aktivitäten standen den Kindern
und Jugendlichen in diesem Sommer beim Vorderweißenbacher Ferienerlebnis-
programm zur Auswahl. Im Zuge des abschließenden Familienfestes wurde Jo-
hanna Staudinger (2. vo. re.) für 15 Jahre als Hauptverantwortliche der Aktion ge-
ehrt. Sie übergibt dieses Projekt nun an Sandra Weichselbaumer (2. vo. li.), im
Bild mit Vzbgm. David Köck (li.) und Bgm. Bernhard Thumfart (re.). Foto: Staudinger

Kaffeeklatsch Die Kaffeestube im Kulturhaus Schnopfhagen am Marktplatz
9 hat nach der Sommerpause wieder geöffnet. Im Sortiment sind frisch zube-
reitete Mehlspeisen mit Kaffee, Tee und Wein. Die Gastgeber des Nachmittags
sind in Abwechslung das Diakoniewerk, die Goldhaubenfrauen, das Hilfswerk
und der Verein „Aufeinander zugehen“. Geöffnet ist immer montags von 13.30
bis 16.30 Uhr (außer Feier- oder Zwickeltag). Foto: Erika Ganglberger

Lehre, mein Stück vom Kuchen!
Mit einer Lehre als Konditor:in kannst
du deine Kreativität ausleben und
deine Backkünste perfektionieren.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

HILFESTELLUNG

Flohmarktteam beim
Vernetzungstreffen
WALDING. Um kollegialen
Austausch und das besser Ken-
nenlernen ging es beim Besuch
des Waldinger ORA-Floh-
marktteams in der ORA-Zen-
trale in Andorf.

Beim gemeinsamen Frühstück
mit Geschäftsführerin Katharina
Mantler stellten die ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen viele in-
teressierte Fragen rund um die
weltweiten ORA-Hilfsprojekte.
„Es war sehr motivierend zu hö-
ren, wie durch unser Zutun und
unser Engagement notleidenden
Menschen in den ORA-Projekt-
ländern nachhaltig geholfen
werden kann“, war das einhelli-
geFazit derBesucher.Nach einer
Führung durch die Flohmarkt-
Räumlichkeiten in Andorf mit
dem Flohmarktverantwortlichen
Matthias Kell gab es noch ge-
nügend Zeit zum Stöbern und
Einkaufen, bevor es mit dem
Kleinbus wieder zurück ins
Mühlviertel ging.
Der ORA-Flohmarkt Walding
wurde 2023 eröffnet und bietet
auf rund 230 Quadratmetern ein
buntes Sortiment an Haushalts-
waren, Alltagsartikeln, Kleidung

und Deko. Auch antike Fundstü-
cke können zu einem günstigen
Preis erstanden werden.
ORA International ist seit 1998
ganzjährig als weltweite Hilfs-
organisation aktiv. Im Mittel-
punkt der Hilfsaktivitäten in der-
zeit 14 Projektländern steht das
Wohl von Kindern. „Jedes Kind
verdient die Chance auf ein frei-
es Leben ohne Armut“, ist die
Geschäftsführerin überzeugt.<

Das ehrenamtliche Waldinger Team
mit den Gastgebern in der Zentrale

Foto: ORA International

ORA-Flohmarkt Walding
Gramastettner Str. 1, Walding
Öffnungszeiten:
Mi. und Do., 9 – 13 Uhr
Fr., 9 – 17 Uhr

Weiterführende Infos unter:
www.ora-international.at

Kinderkrebshilfe Bei der ersten
Austria-Backyard-Ultra-Laufveran-
staltung inKirchschlagwurden3.000
Euro zu Gunsten der Kinderkrebs-
hilfe OÖ lukriert. Details auf www.
tips.at/n/659195 Foto: Kinderkrebshilfe OÖ
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CHARITY-GOLFTURNIER

11.600 Euro Spende:
Tankstelle für die Seele
FELDKIRCHEN. Ein Top-Ergeb-
nis brachte das traditionelle Cha-
rity-Golfturnier der Caritas OÖ
im Golfclub Donau in Feldkir-
chen: Die 92 Teilnehmer konn-
ten in Summe 11.600 Euro er-
spielen, die dem Gesundheits-
förderungsprojekt „Meander“
zugute kommen. Dieses Caritas-
Projekt ist für Familien mit be-

einträchtigtenKindern quasi eine
„Tankstelle für die Seele“: Be-
troffenen wird hier eine psycho-
logische Beratung und Beglei-
tung angeboten, Ängsten und
Sorgen der Familien wird mit
professioneller Unterstützung
begegnet. Mit der Spendensum-
me wird die Finanzierung des
Projektes sichergestellt.<

Die Organisatoren und Veranstalter des Charity-Golfturniers in Feldkirchen freuen
sich über die hohe Spenden-Summe für das Caritas-Projekt „Meander“. Foto: Caritas

Symbolbild

www.brunner-bau.at
brunner_bauBrunnerBauGmbH

ENGERWITZDORF
Mittertreffl  ing

NEU!
JETZT

INFORMIEREN

Schlüsselfertige 3-Raum-, 4-Raum-Wohnungen 
und traumhafte Dachgeschoßwohnungen mit 
großzügigen Balkonen, Terrassen und 
Eigengärten sowie einer Tiefgarage und 
PV-Anlage
78-125 m² Wohnfl äche 
Kaufpreis ab 399.000 € als Fixpreis

HWB 44 kWh/m²a   fGEE0,72

NEUBAUPROJEKT IN SCHÖNER 
GRÜNLAGE VOR DEN TOREN VON 
LINZ MIT HOCHWERTIGEN 
EIGENTUMSWOHNUNGEN

BERATUNG & VERKAUF:
Maximilian Stefanziosa
0676 90 99 429
maximilian.stefanziosa@brunner-bau.at

Eigentumswohnungen

HOCHWASSER

Viele Einsätze, aber
keine größeren Schäden
URFAHR-UMGEBUNG. Wäh-
rend Teile Österreichs in den
vergangenen Tagen ein dra-
matisches Hochwasser erleb-
ten, kam der Bezirk Urfahr-
Umgebung vergleichsweise
glimpflich davon.

„Land unter“ hieß es zwar sehr
wohl entlang einiger Flüsse und
Bäche im Bezirk, größere Schä-
den blieben aber aus. Die Feuer-
wehrenstandendennocheifrig im
Hochwasser-Einsatz: Im Laufe
des Wochenendes wurden beim
Landesfeuerwehrverband 122
Einsätze aus UU gemeldet. Die
Kameraden waren mit überflu-
teten Kellern beschäftigt, muss-
ten Bäume von Straßen räumen
oder Schutzwälle errichten. Ver-
einzelt waren Straßensperren

notwendig. An der Mühlkreis-
bahn gab es mehrere Tage lang
zwischen Rottenegg und Aigen-
Schlägl einen Schienenersatz-
verkehr.<

Updates zum Hochwasser
sind auf www.tips.at zu finden.

Feuerwehrkameraden sorgten für
Hochwasserschutz und pumpten viele
überflutete Keller aus.

Feuerwehrkameraden sorgten für

Foto: Team FOTOKERSCHI / Martin Scharinger
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NATIONALRATSWAHL

Die Ziele der Spitzenkandidaten aus
Urfahr-Umgebung im Überblick
URFAHR-UMGEBUNG. Am
Sonntag, 29. September wählt
Österreich einen neuen Natio-
nalrat. Schon seit Wochen wer-
ben die Parteien umdieGunst der
Wähler und präsentieren sich und
ihre Wahlprogramme. Im Tips-
Brennpunkt zur Nationalrats-

wahl wird eine kleine Entschei-
dungshilfe geboten, indem wir
die regionalen Spitzenkandida-
ten der fünf großen Parteien aus
dem Bezirk Urfahr-Umgebung
näher vorstellen. Dabei hat Tips
Claudia Plakolm von der ÖVP,
Martin Seidl von der SPÖ, Gün-

ter Pröller von der FPÖ, Julia
Reiter vondenGrünenundGeorg
Weichhart von denNeos zu ihren
wichtigsten Zielen in der Region
zu den Themen Infrastruktur,
Bildung, Soziales und Klima-
wandel/Klimaschutz befragt. Für
alle noch unentschlossenen

Wähler können die Antworten
der Politiker aus demBezirk eine
kleine Hilfestellung dafür sein,
um besser zu wissen, wo man am
Wahltag sein Kreuzchen setzen
soll und wen man mit seiner
Stimme unterstützen will.<

von JACKY STITZ

Claudia Plakolm, ÖVP,
aus Walding

Martin Seidl, SPÖ, aus
Gallneukirchen

Günter Pröller, FPÖ,
aus Feldkirchen

Julia Reiter, Grüne,
aus Kirchschlag

Georg Weichhart,
Neos, aus Puchenau

Wie sehen Ihre persönlichen
Ziele für den Bezirk Urfahr-
Umgebung aus, beispiels-
weise im Hinblick auf Infra-
struktur und Verkehr?

Bei uns im Bezirk gibt es vie-
le Pendler. Andere Parteien
wollen die Pendlerpauschale
streichen. Pendeln kostet den
Leuten irrsinnig viel Zeit und
Geld. Viele Leute sind auf
das Auto angewiesen und
sollen auf keinen Fall mehr
belastet werden.

Die Stadtbahn nach Pregar-
ten/Gallneukirchen hat abso-
lute Priorität, ebenso die An-
bindung des Mühlkreisbahn-
hofs an das städtische Bus-
netz, auch in Richtung Indus-
triezeile. Hinsichtlich der Rad-
wege ist viel zu tun, vor allem
entlang der B125 und B126.

Wir setzen uns für den Aus-
bau sicherer Straßen, effizi-
enter öffentlicher Verkehrs-
mittel (Regio Tram) und
schneller Breitbandverbin-
dungen ein. Priorität hat die
Entlastung von Staupunkten
und die Förderung einer leis-
tungsfähigen Infrastruktur.

Der Öffentliche Verkehr ist
auszubauen und das Problem
der „Last Mile“ zu lösen. Für
viele ist das Wegstück von
der Haustür zur Bahn oder
dem Bus eine echte Hürde,
um die Öffis zu erreichen. Wir
brauchen mehr Pendlerpark-
plätze und Radabstellanlagen.

Um die Attraktivität der Re-
gion zu steigern, fordern wir
den Ausbau öffentlicher Ver-
kehrsmittel und eine kürzere
Taktfrequenz. Das Ein- und
Auspendeln nach Linz muss
verbessert werden, das wer-
tet den Bezirk auf und stei-
gert die Lebensqualität.

... im Hinblick auf Bildung? Die ganze Welt beneidet uns
um die Lehre. Die Lehre ist
der Plan A für eine praktische
Berufsausbildung. Das soll in
den Schulen viel mehr zum
Thema gemacht werden, da-
mit sich mehr Junge für eine
Lehre entscheiden.

Bildung beginnt schon im
Kindergarten, hier ist ein
kostenloses Angebot mit
entsprechenden Öffnungs-
zeiten und hoher pädagogi-
scher Qualität flächende-
ckend zu gewährleisten. Dazu
braucht es gute Rahmenbe-
dingungen für das Personal.

Unser Ziel ist es, die lokalen
Schulen zu stärken und eine
praxisnahe, zukunftsorien-
tierte Ausbildung zu fördern.
Wir fordern kleinere Klassen-
größen, mehr digitale Aus-
stattung und verstärkten Fo-
kus auf Lehrberufe und
MINT-Fächer.

Die Öffnungszeiten von Kin-
dergärten und Krabbelstuben
müssen den modernen An-
forderungen gerecht werden.
Als junge, berufstätige Frau
weiß ich, dass eine gut aus-
gebaute Kinderbetreuung un-
erlässlich ist, um Job und Fa-
milie vereinbaren zu können.

Wir wollen ein modernes
Schulsystem mit besten Bil-
dungschancen, mehr Schul-
autonomie, Rechtsanspruch
auf Kinderbetreuung ab dem
1. Geburtstag. Ein Chancenin-
dex soll Schulen mit Heraus-
forderungen unterstützen und
gleiche Startchancen bieten.

... im Hinblick auf Soziales? Die Alterskurve zeigt, dass es
mehr ältere Menschen geben
wird. Ich bin aktuell für den
Zivildienst zuständig. Der Zi-
vildienst ist der Headhunter,
um junge Burschen für den
Sozialbereich zu gewinnen.
Deshalb soll der Zivildienst
weiter gestärkt werden.

Die Schaffung entsprechen-
der Betreuungsstrukturen in
Alten- und Pflegeheimen im
Bezirk, Beratungsangebote in
den Gemeinden und Sicher-
stellung der Gesundheitsver-
sorgung vor Ort mittels All-
gemeinmedizinern und Fach-
ärzten auf Kassenbasis.

Ziel ist es, das soziale Netz
zu stärken, indem wir Fami-
lien, Senioren und Menschen
in schwierigen Lebenslagen
gezielt unterstützen. Wichtig
sind uns leistbare Wohnun-
gen, ausreichende Pflegean-
gebote und der Erhalt regio-
naler Gesundheitsdienste.

Sozialleben ist immer unmit-
telbar an die Erreichbarkeit
von Gemeinschaft gebunden.
Gerade für junge und ältere
Leute ist es mein Ziel, ihre
Unabhängigkeit zu fördern
und die Erreichbarkeit zu
Gruppenaktivitäten, Freun-
den etc. zu gewährleisten.

Wir brauchen mehr Gemein-
deautonomie bei den Finan-
zen, um im Kinderbildungs-
und Betreuungsbereich neue
Gestaltungsspielräume zu
schaffen. Dieser Bereich ist
die wichtigste Investition in
die Zukunft und ermöglicht
echte Wahlfreiheit.

... im Hinblick auf Klima-
schutz und Klimawandel?

Klimaschutz ist mir wichtig. Es
braucht diesen mit Hausver-
stand. Zu strenge Regeln füh-
ren dazu, dass Betriebe und
Jobs abwandern. Der öffentli-
che Verkehr muss ausgebaut
werden. Es braucht eine rasche
Umsetzung der Linzer Stadt-
bahn als Knotenpunkt für UU.

Attraktivierung des öffentlichen
Verkehrs, Schaffung von Geh-
und Radwegen, Unterstützung
der Nutzung alternativer Ener-
gieformen sowie Abkehr von
der Bodenversiegelung und
Umwidmungen, um eine wei-
tere Zersiedelung und Boden-
versiegelung zu verhindern.

Unser Ansatz: ideologiefreien
Klimaschutz mit Hausver-
stand zu betreiben. Dazu ge-
hört der Ausbau erneuerbarer
Energien, ohne die regionale
Wirtschaft zu belasten. Wir
setzen auf lokale Initiativen:
Aufforstungsprojekte und
nachhaltige Landwirtschaft.

Echter Klimaschutz erfordert
viele Maßnahmen. Darunter
auch deutlich mehr Boden-
schutz. Immer mehr wertvol-
len Boden zu verschwenden,
bedroht unsere regionale Le-
bensmittelversorgung, unser
Grundwasser und die Arten-
vielfalt im Bezirk.

Wir setzen auf erneuerbare
Energien und nachhaltige
Mobilität. Mit einer aufkom-
mensneutralen CO2-Steuer
wollen wir klimafreundliche
Innovationen fördern, Bo-
denversiegelung eindämmen,
den Bezirk umweltfreundli-
cher, lebenswerter gestalten.
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NATIONALRATSWAHL 2024

Was es zur Wahl zu wissen gilt
OÖ. Am 29. September findet
in Österreich die Nationalrats-
wahl statt, in Oberösterreich
sind knapp 1,1 Millionen Bür-
ger aufgerufen, ihre Vertreter
im Parlament zu wählen. Bis
spätestens 27. September kön-
nen noch Wahlkarten bean-
tragt werden.

Gewählt werden die 183 Abge-
ordnetenzumNationalrat.Fürden
Nationalrat kandidieren in Ober-
österreich elf Parteien, in allen
Landeswahlkreisen sind es neun.
Neben der Festlegung auf eine
Partei können auch Vorzugs-
stimmen für einzelne Kandidaten
abgegeben werden. Insgesamt
sind drei Vorzugsstimmen mög-
lich: auf Bundes-, Landes- und
Regionalebene. Dabei ist darauf
zu achten, dass Vorzugsstimmen
nur an Bewerber der gewählten

Partei vergeben werden können.
Kreuzt man eine Person einer an-
deren Partei an, zählt nur die Par-
teistimme.
Wahlberechtigt ist jeder, der die
österreichische Staatsbürger-
schaft besitzt, amWahltag das 16.
Lebensjahr vollendet hat und
nicht vom Wahlrecht ausge-
schlossen ist. In Oberösterreich
trifft das auf 1.097.763 Personen
zu.

Wahlkarte beantragen
Gewählt wird am Sonntag, 29.
September. Wer an diesem Tag
verhindert ist bzw. die Stimme
nicht vor der zuständigen Wahl-
behörde abgeben kann, kann dies
über Briefwahl oder Wahlkarte
erledigen. Schriftlich kann die
Wahlkarte bis 25. September be-
antragt werden, bei persönlicher
Abholung gilt diese Frist bis 27.
September. Die Beantragung ist

über das
Digitale Amt,
Online-Formular oder persönlich
in jenerGemeindemöglich, in der
manwahlberechtigt ist. Eine tele-
fonische Anforderung ist nicht
möglich.

Entscheidungshilfen für
Unentschlossene
Wer bei der Wahl der Partei noch
unentschlossen ist, kann diverse
Online-Hilfen zur Entschei-
dungsfindung nutzen, darunter
die Plattform Wahlkabine.at Da-
bei werden die eigenen Stand-
punkte mit jenen der Parteien ab-
geglichen, anhand von 25 ausge-
wählten Sachfragen.<

Parlamentsgebäude in Wien, Sitz des Nationalrates Foto: Parlamentsdirektion/Thomas Topf

Brenn
-

punkt

Nützliche Links
• www.parlament.gv.at
• www.oesterreich.gv.at
• wahlkabine.at

EINRICHTUNGSHAUS HANNERER

Besser schlafen
RoHRbACH-bERG. Das Ein-
richtungshaus Hannerer gilt 
als Spezialist für ergonomische 
Schlafsysteme. Das erfahrene 
Verkaufsteam weiß genau: 
Schlechter Schlaf führt häufig 
zu Rückenproblemen – und um-
gekehrt verschlechtern Rücken-
schmerzen den Schlaf erheblich.

Nackenverspannungen, Kreuz-
schmerzen, taube Arme oder Kopf-
schmerzen sind oft Anzeichen eines 
unpassenden Schlafsystems. Denn 
nur während des Schlafs kann sich 
der Körper vollständig regenerieren. 
Bei der Vielzahl an Matratzen und 
Betteinsätzen ist es wichtig, das pas-
sende System zu finden. Schlafbera-
ter Leo Schiffner erklärt: „Entschei-
dend ist eine waagrechte Lagerung 
der Wirbelsäule in der Seitenlage. 
Rückenschläfer sollten Überstre-
ckungen vermeiden, während 
Bauchschläfer ihre Schlafposition 

nach Möglichkeit ändern sollten.“ 
Nützliche Tipps für gesunden Schlaf 
findet man im kostenlosen Schlaf-
ratgeber, den man bei Hannerer
anfordern kann. Das Team steht je-
derzeit für eine unverbindliche Be-
ratung zur Verfügung – einfach an-
rufen oder im großen Schlafstudio 
vorbeikommen!<� Anzeige

Schlafberater Leo Schiffner Foto: Hannerer

Einrichtungshaus Hannerer 
Bahnhofstr. 28, Rohrbach-Berg
Tel. 07289 4259 
www.hannerer.at

WIE ERHOLSAM IST IHR SCHLAF?
Rückenschmerzen und Verspannungen entstehen o� als Folge von 
Stress und�oder falscher Körperhaltung. Das HWSplus System von 
austroflex passt sich präzise an Ihren Körper und Schlafposi�on an. 
Die Wirbelsäule ist so bestmöglich entlastet. Tausende zufriedene 
Kunden schwören auf diese unvergleichliche Schlafqualität.
Überzeugen Sie sich selbst � jetzt in unserem großen Matratzenstudio 
unverbindlich Probeliegen!unverbindlich Probeliegen!
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beruf mit zukunft

Glasbautechniker haben den Durchblick 
OÖ. Glas ist vielseitig und 
erfüllt in Wohn- und Sanitär- 
räumen nicht nur höchste  
Designansprüche, sondern ist 
auch aus hygienischer Sicht 
mit keiner anderen Oberfläche 
zu vergleichen. 

In Sachen Wärme- und Schall-
schutz kann der Glasbautech-
niker besonders innovative Lö-
sungen liefern, wie zum Beispiel 
eine Glaswand als Raumteiler. 

Duale Lehre als „fenster“  
in die zukunft
Mit den besten beruf lichen 
Chancen durch Aufbaulehr-
gang, Matura oder Meisterprü-
fung bietet die modulare, duale 
Lehre als Glasbautechniker alle 
Möglichkeiten für eine erfolg-
reiche Zukunft. Modernste di-
gitale Arbeitsmittel kombiniert 
mit kreativem Handwerk, Ge-
spür für Design bis zur Beratung  
im Hinblick auf Energiesparen 
und -gewinnen. 
Absolventen der Glasbau- 
technik-Lehre haben ausgezeich-
nete Jobchancen! In Oberöster-
reich findet sich eine große Zahl 
an Klein- und Mittelbetrieben 
in dieser krisen- und zukunfts- 
sicheren Branche.

Gläsertausch als investition 
in die zukunft
Ein Fenstertausch vom Glasprofi 
bringt durch die Einsparung von 
Heizkosten schnell bares Geld. 
„Unsere Fachbetriebe checken 
im Vorfeld, ob ein Austausch der 
Fensterscheiben im bestehenden 
Fensterrahmen möglich ist oder 
ob ein kompletter Tausch empfoh-
len wird. Im ersten Fall können 
Eigenheimbesitzer mit deutlich 
geringeren Kosten und weniger 
Baustellenschmutz rechnen“, 
empfiehlt Gerald Wiesbauer- 
Pfleger, Berufsgruppensprecher 
der oö. Glaser.
Wohneinheiten werden wieder 
kompakter, oftmals werden be-
stehende Häuser um eine zweite 
Wohneinheit erweitert. Glastüren 

vergrößern Räume, Trennwän-
de aus Glas sind platzsparende 
Raumteiler, sie bieten Schall-
schutz und sind zehnmal dünner 
als Wände im Trockenbau! 

Sicherheit und Wohlfühlen 
in allen Wohnbereichen
Gerald Wiesbauer-Pfleger emp-
fiehlt: „Das vom Fachbetrieb 
verwendete Sicherheitsglas bie-
tet robusten Schutz und lässt 
sich durch modernste Druck-
technologien in vielen De-
signs realisieren.“ Konstruktive  
Hygiene in der Ganzglasdusche, 
eine Saunatür aus hitzebeständi-
gem Glas, fugenfreie Rückwände 
in Bad oder Küche, Glas im Bal-
kon- oder Stiegengeländer oder 
auch als Zaun-Sichtschutzlösung 

– der vielleicht schönste Werk-
stoff der Welt ist einfach überall 
ideal.<� Anzeige

Glaswand im Loftstyle als dekorativer Raumtrenner Foto: Zastolskiy Victor/shutterstock

Gerald Wiesbauer-Pfleger, Berufs-
gruppensprecher der oberösterreichi-
schen Glaser  Foto: WKOÖ

Bei der Messe Jugend und Beruf 
vom 2. bis 5. Oktober in Wels 
geben Glaser-Profis Tipps zur 
Lehre aus erster Hand. Mehr zur 
Glasbautechnik-Lehre und zu den 
Leistungen der oö. Glaser unter 
www.mach-es-komplett.at/glaser

Lehre, die Genuss auf den Teller bringt!
Mit einer Lehre als Fleischer:in bringst
du täglichen Genuss auf den Teller und
lässt feine Delikatessen entstehen.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

NATIONALRATSWAHL

Kleinparteien
URFAHR-UMGEBUNG. Neben
Kandidaten aus den fünf Parla-
mentsparteien stehen bei der Na-
tionalratswahl für den Regional-
wahlkreis Mühlviertel noch zwei
weitere Kandidaten aus dem Be-
zirk Urfahr-Umgebung zur Aus-
wahl: Daniel Jochen Steiner
(1972), Sozialbetreuer aus
Gallneukirchen, tritt für die
Kommunistische Partei Öster-
reichs – KPÖ Plus an und Kers-
tin Erlacher (1991), Selbststän-
dige aus Alberndorf, für die Lis-
te Madeleine Petrovic (LMP).<
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Jugend & Beruf 2024
OÖ/WELS. Die Messe Jugend &
Beruf 2024, seit 35 Jahren Öster-
reichs größte Messe zu Beruf und
Ausbildung, bietet wieder die op-
timale Plattform, sich mit künfti-
gen Berufsmöglichkeiten ausein-
anderzusetzen. Sie findet von 2.
bis 5. Oktober im Messezentrum
Wels Nord statt. 344 Aussteller
sind vor Ort, rund 1.000 verschie-
dene Ausbildungswege werden
aufgezeigt. Der Eintritt ist frei. Alle
Infos: www.jugendundberuf.info

Sparkasse OÖ: Trend
geht wieder zum Sparen
OÖ. Die Sparkasse OÖ hat ihre
Halbjahresbilanz 2024 präsen-
tiert. Während das Ergebnis vor
Steuern von 101,6 Millionen im
Vorjahr auf 63,3 Millionen Euro
sank, sind die Spareinlagen
kräftig gestiegen. Die Bilanz-
summe erhöhte sich per 30. Juni
auf 15,4 Milliarden Euro (Dez.
2023: 15,0 Mrd. Euro).

Sachleistungskarte: Pilot
wird ausgeweitet
OÖ. Nach Start des Pilotbetriebs
Sachleistungskarte für Asylwerber
in der Region Steyr im Juli soll die
Karte Anfang 2025 bundesweit
eingeführt werden. Nach aktuel-
lem Stand werden sich sieben von
neun Bundesländern beteiligen.
Zugleich wird in Oberösterreich
das laufende Pilotprojekt ab Ok-
tober um den Zentralraum erwei-
tert, um weitere rund 700 Perso-
nen auf in Summe dann rund
1.000. Projektpartner von Bund
und Land sind Caritas, Volkshilfe
und Rotes Kreuz.
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STAATLICH AUSGEZEICHNETER 
AUSBILDUNGSBETRIEB

LERNE BEI DEN BESTEN!

MEHR ÜBER DIE LEHRE 

Landschafts-
gärtner/in

ERFAHRE ALLES ÜBER 
DIE LEHRE ZUM/ZUR

Wir bitten um rechtzeitige 
Anmeldung unter: 
info@gartenzauner.com
Tel.: +43 (0) 7282 20590
gartenzauner.com︱

FREITAG 27. SEPTEMBER 2024
Apfelsbach 21a, 4115 Kleinzell (bei GartenZauner)
Infotag der Lehre: 09:00 - 15:00 Uhr  
Präsentation der Lehrlingsgärten: 15:00 Uhr 

Die Lehrlinge von GartenZauner bauen und präsen-
tieren ihre Gärten unter dem Motto „Barfuß durch 
den Garten“. Der Infotag gibt Einblicke in den Beruf 
des/der Landschaftsgärtners/in, unterstützt bei der 
Berufsorientierung und ist ein lehrreicher Ausflug 
für interessierte Jugendliche und Eltern in das 
Betriebsgelände von GartenZauner!

INFOTAG 
& LEHRLINGSGÄRTEN

Experten-TIPP
ZEITARBEIT

Wolfgang Langthaler
(wl@wipa-personal.at)

„Zeitarbeit: Stabilität 
in unsicheren Zeiten“  

Herr Langthaler, Sie sind Bran-
chensprecher der OÖ Arbeits-
kräfteüberlasser. Die Branche 
steht vor großen Herausforde-
rungen. Was ist derzeit Ihre größ-
te Aufgabe?

Unsere Hauptaufgabe besteht darin, 
vor allem unsere potenziellen Mitar-
beiter:innen darüber zu informieren, 
dass wir den regionalen Arbeits-
markt sehr gut kennen und schnell 
vermitteln können. Gerade in Zeiten 
wirtschaftlicher Unsicherheit suchen 
viele Unternehmen, insbesondere 
kleine und mittelständische Betriebe, 
verstärkt nach Fachkräften und Spe-
zialisten. Das ist unsere Stärke. 

Heißt das, dass die Zeitarbeit ge-
rade jetzt eine Lösung für viele 
sein könnte?

Absolut. Zwar verzeichnen wir der-
zeit  etwa in der Bauindustrie eine 
geringere Nachfrage. Gleichzeitig 
gibt es viele Anfragen aus anderen 
Branchen. Zeitarbeit ermöglicht es 
uns, unsere Mitarbeiter:innen schnell 
und gezielt dort einzusetzen, wo 
sie am meisten gebraucht und ge-
schätzt werden. Sollte es zu Freistel-
lungen in einem Betrieb kommen, 
haben wir sofort andere Einsatzmög-
lichkeiten parat. 

Sind die OÖ Personaldienstleis-
ter also ein sicherer Arbeitgeber 
in unsicheren Zeiten?

Ja! Wir bieten nicht nur direkt Alter-
nativen an, sondern vermitteln auch 
individuell nach den Fähigkeiten und 
Bedürfnissen unserer Mitarbeiter:in-
nen. Häu�g zeigt sich in Gesprächen, 
dass jemand in einer anderen Bran-
che besser aufgehoben ist – solche 
Wechsel unterstützen wir aktiv. Ge-
rade in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten pro�liert sich die Zeitarbeit 
als �exible und sichere Lösung für 
Arbeitnehmer:innen und Arbeitgeber 
gleichermaßen. Anzeige
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mit schmankerlmarkt

Feierlicher Erntedank im Mariendom
linZ. Am 22. September ab 10 
Uhr wird Erntedank im Linzer 
Mariendom gefeiert. Die Land-
wirtschaftskammer OÖ, die 
Dompfarre Linz und die OÖ. 
Bauern laden herzlich zu einer 
gemeinsamen Messe mit an-
schließenden Festivitäten ein. 

Die Messe wird musikalisch von 
einem Chor der Bäuerinnen des 
Bezirkes Linz-Land umrahmt. 
Es werden fünf Erntekronen ge-
segnet, je eine pro Viertel und 
eine aus der Dompfarre, die den 
besonderen Einzug anführt. Im 
Anschluss werden von 11 bis 15 
Uhr, im Rahmen eines Schman-
kerlmarktes, Produkte aus ganz 
Oberösterreich zum Verkosten, 
Genießen und Einkaufen ange-
boten. Beim Stand der Seminar-
bäuerinnen kann man Obst und 
Gemüse mit allen Sinnen erle-

ben. Die Musikgruppe „D´Saitn-
Knopf Musi“ begleitet die Ver-
anstaltung musikalisch und 

auch die Volkstanzgruppe „Lo- 
Rei-Lau“ der Landjugend zeigt 
ihr Können.<� Anzeige

Das Erntedankfest 2024 findet am 22. September ab 10 Uhr im Linzer Mariendom statt. Foto: Julian Quirchmair

QR Code scannen für 
mehr Informationen 
zum Erntedankfest!

ERNTEDANKFEST
Ge��nsam ���n und Dan� sa�n!

SONNTAG

22. SEPTEMBER 2024
10.00 Uhr

Messe im Linzer Mariendom
mit dem Chor der Bäuerinnen

des Bezirks Linz-Land

Kinderprogramm
von den Seminarbäuerinnen

Musikalische Umrahmung
& Volkstanz

11 bis 15 Uhr

Schmankerl-Markt
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ

Schmankerl-Markt 
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ
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INVESTITIONEN

Sicher unterwegs
ALBERNDORF/ALTENBERG.
Gemeindestraßengehören zuden
Lebensadern in den Regionen.
Verbesserungsmaßnahmen, die
Hebung der Verkehrssicherheit
bzw. der Neu- oder Umbau wer-
den daher mit Landesmitteln
unterstützt. InderSitzungderOö.
Landesregierung wurde nun die
Auszahlung von gesamt 233.000
Euro veranlasst, über die in die-
sem Fall die Gemeinden Albern-
dorf in der Riedmark, Altenberg
bei Linz und Perg für Bauarbei-
ten im Sinne der Verkehrssicher-

heit verfügen können. Weiters
erhalten die Gemeinden Ebensee
am Traunsee, Grein und Traun-
kirchen insgesamt 362.000 Euro
aus dem Verkehrsressort für
Brückenbaumaßnahmen.<

Investitionen in Gemeindestraßen und
Brücken Foto: stock.adobe.com/Lichtfexx

UMWELTSCHUTZ

Klima-Fest
GALLNEUKIRCHEN. Nachhal-
tigkeit wird in der Gusenstadt
großgeschrieben. Beim ersten
Nachhaltigkeitsfest am Freitag,
27. September ab 17 Uhr geben
die Grünen Gallneukirchen Ver-
einen und Initiativen die Mög-
lichkeit, sich zu präsentieren.
Dabei verwandelt sich der
Marktplatz in eine Bühne für die
Nachhaltigkeitspioniere. Eine
Vielzahl an ökologischen Initia-
tivenwartet aufdieBesucher,wie
der „KostNixWagen“, zu dem
Menschen noch brauchbare Din-
ge hinbringen und andere dafür
wiedermitnehmenkönnen.Auch
der Verein „Lebensmittelretter“,
der bei der Reduktion von an-
fallenden Lebensmittelabfällen
hilft, ist vor Ort. Der faire Rei-
seanbieter „Weltanschauen“
macht das vielfältige Angebot
komplett. Der Eintritt ist frei, die
Veranstaltung findet nur bei
Schönwetter statt.<

Die Band der Neuen Mittelschule sorgt
für gute Stimmung . Foto: NMS Gallneukirchen

FH GesundHeitsberuFe OÖ

Auf Gesundheit spezialisiert
OÖ. Wer ein wissenschaftlich fun-
diertes Gesundheitsstudium und 
einen Job mit Sinn, Zukunft und 
Karrieremöglichkeiten sucht, ist 
an der FH Gesundheitsberufe OÖ 
genau richtig. Das Bachelor Studium 
Gesundheits- und Krankenpflege 
bietet eine fundierte Ausbildung 
im Gesundheitsbereich. Die Be-
werbungszeit hat schon begonnen. 
Am 16. November �ndet ein Info-
nachmittag im Ordensklinikum 
Linz – Elisabethinen statt. Auch 
ohne Matura kann man mit der 

Studienberechtigungsprüfung oder 
facheinschlägiger Qualifikation 
ins Studium Gesundheits- und  
Krankenp�ege starten – und P�ege-
fachassistenten mit einem Upgrade-
Modul direkt im dritten Semester. 
Wem der empathische Umgang mit 
und die professionelle P�ege aller 
Menschen wichtig ist, und wer einen 
Beruf mit vielfältigen Karrierechan-
cen sucht, ist in der Gesundheits- 
und Krankenp�ege genau richtig. 
Bis zum 29.12.  bewerben und am 
24.2. in Linz starten!<� Anzeige

Den Traumjob im Blick: Studium an 
der FH Gesundheitsberufe OÖ! 

Jetzt online bewerben:
www.fh-gesundheitsberufe.at

Den Traumjob im Blick: Studium an 

Foto: AdobeStock/ Lightfield Studios

Karriere im Service!
Mit einer Lehre als Restaurantfachfrau/-mann
(Kellner:in) sorgst du für deinen Gast und
bietest ihm ein rundum perfektes Erlebnis.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

NEUBAU

Zeitgemäße Pflege
FELDKIRCHEN. Offiziell eröffnet
wird es zwar erst am 27. Septem-
ber – aber schon jetzt freuen sich
viele Menschen in Urfahr-Umge-
bung über das Alten- und Pflege-
heim in Feldkirchen. Bei diesem
Kooperationsprojekt des Sozial-
hilfeverbands Urfahr-Umgebung
(welcher von 27 Gemeinden des
Bezirks getragen wird), der Fran-
ziskanerinnen aus Vöcklabruck
und des LandesOÖhandelt es sich
um ein Ersatzheim für das ehe-
malige Pflegeheim in Bad Mühl-
lacken. Die beiden führendenVor-

standsmitglieder des Sozialhilfe-
verbandsUrfahr-UmgebungÖVP-
Fraktionsobmann Nationalratsab-
geordneter Bürgermeister Mi-
chael Hammer und Landtagsabge-
ordneter Bürgermeister Josef
Rathgeb konnten das Gebäude
vorab mit dem Geschäftsführer
der Franziskanerinnen Johann
Stroblmair und der Leiterin derAl-
tenpflege der Franziskanerinnen
Debora Neumüller besichtigen.<

Alle Inhalte zum Thema
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BERUFSWELTMEISTERSCHAFTEN

Bezirk holt Medallions
UU/FRANKREICH. Bei den 47.
Internationalen Berufswelt-
meisterschaften in Lyon, Frank-
reich, hat das österreichische
WorldSkills-Team mit dem Ge-
winn von drei Gold-, einer Sil-
ber- und drei Bronze-Medaillen
sowie 22 „Medallions for Excel-
lence“ (etwa für Schneiderin Mi-

riam Haider aus Traberg, Ober-
neukirchen, und Kälte- und Kli-
matechniker Simon Warschen-
hoferausGallneukirchen),die für
besonders gute Leistungen di-
rekt nach den Podestplätzen ver-
geben werden, top abgeschnitten
und in der Nationenwertung den
sechsten Platz erreicht.<

Platz 4 beim Bundesbewerb Die beiden angehenden Straßenerhaltungs-
fachmänner Samuel Hablesreiter (Straßenmeisterei Lembach) und David Mülleder
(Straßenmeisterei Bad Leonfelden) sicherten sich beim Bundeslehrlingswettbewerb
den vierten Platz. Im Teamwettbewerb holte OÖ Silber. Foto: Land OÖ/Tina Gerstmair

digitalos.at

SIND SIE EIN DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN DIGITALPREIS DES
LANDES OBERÖSTERREICH UND DER OÖNACHRICHTEN UND
MACHEN SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!
In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
• Digitale Start-ups
• Digitales Projekt
• Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung
ein Werbevolumen der OÖNachrichten.
Bewerben Sie sich bis 7. Oktober 2024 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

LotsendienstWenn es um die Kinder geht, zeigt das Lichtenberger ÖVP-Team
gerne vollen Einsatz. So helfen sie auch heuer während der ersten zwei
Schulwochen beim Schulweg – bei Regen oder Sonnenschein. Foto: Ines Lehner

Bodenkunde-Wanderweg Der Bodenkunde-Wanderweg in Ottenschlag
wurde erneuert. „Der Erhalt fruchtbarer Böden ist entscheidend für die Ernäh-
rungssicherheit“, sodieBürgermeisterKatharinaKaltenberger (Ottenschlag)und
Michael Hammer (Altenberg) bei der Besichtigung. Infos: tips.at/n/658834

Foto: privat
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awz immobilien

Immobilien kaufen und verkaufen
nÖ/oÖ.  Egal  ob Haus, 
Wohnung,  Grundstücke,  
Anlage- oder Gewerbeobjekte: 
AWZ Immobilien ist der  
verlässliche Partner, wenn es 
um den Kauf oder Verkauf  
von Immobilien geht.

Wer ein Haus, eine Wohnung 
oder ein Grundstück sucht oder 
eine Immobilie veräußern möch-
te, der ist bei AWZ Immobilien 
genau richtig. Auch Erbenge-
meinschaften und Immobilien 
aus Scheidungsfällen sind für 
AWZ von besonderem Interes-
se. Für Pensionisten bietet das 
Unternehmen zudem eine at-
traktive Möglichkeit: Man kann 
seine Immobilie verkaufen und 
dennoch darin wohnen bleiben.
„Wenn Sie ein Haus, eine Woh-
nung oder ein größeres Grund-
stück zu verkaufen haben, freue 

ich mich auf Ihre Kontaktauf-
nahme“, sagt Kurt Berger. Wei-

tere Informationen zum Immobi-
lienverkauf und -ankauf gibt es 
unter der Telefonnummer 0664 
8984000 (Kurt Berger) oder on-
line unter www.AWZ.at

Teil des Teams werden
Die Verkäufer von AWZ zeich-
nen sich durch hohes Engage-
ment, umfassendes Know-how 
und langjährige Erfahrung aus. 
Im Mittelpunkt stehen bei AWZ 
der persönliche Kundenkontakt 
und eine exzellente Betreuung.
AWZ Immobilien erweitert der-
zeit sein Verkaufsteam. Wer sich 
für Immobilien begeistern kann 
und Freude am Umgang mit 
Menschen hat, der ist bei AWZ 
genau richtig. Das Unternehmen 
legt großen Wert auf Lebenser-
fahrung, berufliche Beständig-
keit und eine positive Lebens-
einstellung. Quereinsteiger sind 

bei AWZ auch herzlich willkom-
men. Es warten hervorragende, 
erfolgsorientierte Verdienstmög-
lichkeiten. Weitere Informatio-
nen zum Jobangebot bekommt 
man unter der Telefonnummer 
0664 8697630 (Chr ist ian 
Gredler) oder auf der Home-
page www.mehr-verdienen.at<
� Anzeige

AWZ ist der Ansprechpartner, wenn es 
um Immobilien geht. Foto: AWZ

AWZ Immo-Invest GmbH
0664 8697630
office@awz.at
www.awz.at



Urfahr-Umgebung18 38. Woche 2024Wirtschaft & Politik

MODEHAUS GARHAMMER

Zwei Sport-Weltstars zum Anfassen
WALDKIRCHEN. In Kooperation
mit demModelabel Brax waren die
beiden Sportstars Bastian
Schweinsteiger und Ana Ivanovic
zu Gast im Modehaus Garhammer
in Waldkirchen. Moderiert wurde
das Event, zu dem 800 geladene
Gäste kamen, vom bekannten
Sportschau-Moderator Tom Bart-

els. Nach einer kurzen Moden-
schau, bei der Brax seine neuesten
Trends für Herbst/Winter präsen-
tierte, stand das gut gelaunte Vor-
zeigepaar Bartels Rede und Ant-
wort. Seit 2020 sind sie Marken-
botschafter der deutschen Marke
und für Brax-Geschäftsführer Marc
Freyberg ein „Perfect Match“. Bei

einem persönlichen Meet & Greet
nahmen sich die beiden Stars mit
viel Charme und Geduld rund zwei
Stunden Zeit für Autogramm- und
Fotowünsche. Im Anschluss ließen
sie denAbend im hauseigenen Ster-
ne-Restaurant „Johanns“ ausklin-
gen. Für Garhammer hatte der pro-
minente Besuch natürlich einen ho-

hen Stellenwert. „Es ist für uns eine
Ehre und etwas ganz Besonderes
zwei solche Weltstars hier bei uns
in Waldkirchen begrüßen zu dür-
fen, eine super Gschicht“, so Jo-
hannes Huber, der das bekannte
Modehaus mit seinem Bruder
Christoph bereits in vierter Gene-
ration führt.< Anzeige

800 geladene Gäste kamen zum
VIP-Abend. Fotos: Modehaus Garhammer

Bestens gelaunt präsentierten sich Fußballikone Bastian Schweinsteiger (v.l.) und
seine Frau und Ex-Tennis-Star Ana Ivanović mit Sport-Kommentator Tom Bartels.

Brax zeigte in einer Fashion-Show
seineneuestenHerbst/Winter-Trends.

Gleich Termin vereinbaren
unter 0800-311 333 oder auf 
hartlauer.at/termin

*  Nähere Informationen auf hartlauer.at/25-jahre-hg

  Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

Bis zu

auf Hörgeräte 
sparen*

500,-

Großes
Jubiläumsfinale
mit modernsten Hörgeräten

hartlauer.at Gutes Hören in besten Händen.  
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wippro

Türentage von 20. bis 22. September: 
20 Prozent Mehrwertsteuer sparen
VorderweiSSenbach. Von 
Freitag, 20. bis Sonntag, 22. 
September erhalten Hausbauer 
und Sanierer Einblicke über ak-
tuelle Trends im Bereich Innen-
türen, Haustüren sowie Dach-
bodentreppen, außerdem kann 
man sich 20 Prozent Mehrwert-
steuer sparen*.

Der Werksschauraum in Vorder-
weißenbach ist dabei täglich von 8 
bis 17 Uhr geöffnet und rückt die 
enorme Produktvielfalt des Mühl-
viertler Traditionsbetriebes in den 
Mittelpunkt. So präsentiert WIP-
PRO in diesem Jahr neue Oberflä-
chen: Innentüren mit edlen Holz-
furnieren wie etwa Silbereiche 
werden in Kombination mit der 
neuen, schwarz-matten F-Dekor-
Oberfläche zu einem echten Hin-
gucker und Highlight in jedem 
Heim. Auch im Bereich der Au-
ßentüren geht WIPPRO mit zahl-

reichen Innovationen voran: Neben 
dem neuen Kombinationsmodell  
„Sardonyx“ – dieses besteht aus 
einer einzigartigen Verbindung 
aus Black Stone und Altholz – prä-
sentieren die Tür-Experten eine 
völlig neue Aluminium-Haustü-
renkollektion. Diese überzeugt 

nicht nur mit einer optimalen 
Wärmedämmung, sondern auch 
mit ausgeklügelten Sicherheits-
Features und einer einzigartigen 
Optik – und das alles zu attrakti-
ven Preisen.  
Vor allem bei der Sanierung punk-
tet Wippro. So werden Haus- und 
Innentüren an die Umgebung an-
gepasst und Oberflächen, Formen 
und Farben komplett individuell 
für die Nutzer konfiguriert und 
abgestimmt. Dabei spielt der WIP-
PRO Service eine große Rolle. 

rundum-Service aus  
der region
Die hochwertigen WIPPRO-Tür-
systeme sind dabei echte Mühl-
viertler Qualitätsprodukte mit 
langer Tradition: Seit 1955 wer-
den diese in Vorderweißenbach 
produziert und verkauft. Kun-
den können somit das Türmodell 
ihrer Wahl direkt beim Hersteller 
beziehen. Zertifizierte WIPPRO-
Partner vor Ort kümmern sich 
um eine umfassende Beratung 
und hochwertigen Service. Von 
der Produktion bis zur Montage 
erfolgt somit alles aus einer Hand 
und garantiert kurze Transport-
wege, umweltbewusstes Handeln 

und ehrliche Handschlagqualität. 
Die einzigartige WIPPRO-Qua-
lität stellt zudem sicher, dass die 
Türen äußerst langlebig sind: So 
sorgt ein mehrschichtverleimtes 
Innenleben der Zargen und Türen 
– im Gegensatz zu Röhrenspan-
platten oder einem Wabenkern – 
für die größtmögliche Stabilität. 
Sämtliche Türelemente werden 
zudem im WIPPRO-Werk fertig 
zusammengebaut und mit über-
lackierten Gehrungen direkt zur 
Montage geliefert.

20 prozent sparen
Ob Sanierung, Neubau oder  
Design-Update: Die WIPPRO-
Türspezialisten kümmern sich 
um die passende Lösung für jedes 
Projekt und (fast) jedes Budget. 
Apropos Budget: Die Türentage 
halten einen exklusiven Messe- 
Rabatt bereit, bei dem sich  
Kunden über eine Ersparnis in der 
Höhe von 20 Prozent Mehrwert-
steuer* freuen dürfen.<�Anzeige

Schmucke Türen aus dem Mühlviertel, zum Beispiel in einer Kombination aus Stein und Altholz  Fotos: WIPPRO

*Der Rabatt entspricht einer Preisreduktion von 16,67 Prozent vom Brutto-Verkaufspreis. Nur gültig für das Türensortiment während der WIPPRO Türentage von 20. bis 22. September 2024. 
Preisbasis ist der Listenpreis. Nicht gültig für bereits bestehende Angebote.

Bei den Türentagen kann man sich von 20. bis 22. September die Steuer sparen. 



Anzeigen Urfahr-Umgebung20 38. Woche 2024Nachhaltig für uNsere ZukuNft

ZWEITE CHANCE

Mütter laden
zum Basar
ZWETTL/RODL. Die Zwettler
Mütterrunde lädt herzlich zum
alljährlichen Umtauschbasar
für Herbst- und Wintersachen
ins Pfarrheim Zwettl an der
Rodl ein.

Bekleidung und Schuhwerk für
denNachwuchs imAlter von null
bis 14 Jahren für die Herbst/Win-
tersaison findet beim Basar neue
Besitzer. Zusätzlich gibt es Um-
standsmode, Babyausstattung,
diverse Spielzeuge, Kinder- und
Jugendliteratur, Wintersportge-
räte sowie Auto- und Kindersit-
ze kostengünstig zu erwerben.
Verkäufer werden gebeten, aus-
schließlich saubere, gut erhalte-
ne und beschriftete Sachen ab-
zugeben.
Bei Interesse am Verkauf: Die
Buchstabenvergabe für die
Abgabelisten gibt es bei Lisa
Weberndorfer unter E-Mail an
lisaw1@liwest.at oder per Tele-
fon unter 0664 5417738.<

Beim Umtauschbasar in Zwettl/Rodl
finden gut erhaltene Stücke ein neues
Zuhause. Foto: Marion Priglinger

Annahme: 3.10., 16-19 Uhr
Verkauf: 4.10., 14-17 Uhr
Abholung: 5.10., 9-10 Uhr
Bewirtung am Freitag
mit Kaffee und Kuchen

Nähere Infos zur Teilnahme bei
Claudia Huemer unter
claudia.huemer17@gmail.com
oder 0650 4008060

VERANTWORTUNGSVOLL

Holz als vielseitiges und
nachhaltiges Baumaterial
OTTENSHEIM. Wer mit Holz
baut, setzt nicht nur auf Zeit-
losigkeit, sondern auch auf
Nachhaltigkeit. Christian Loidl
ist Geschäftsführer des Holz
Familienunternehmens SECA
in Ottensheim und weiß genau,
warum man auch in Zukunft
auf und mit Holz bauen sollte.

von OLIVIA LENTSCHIG

Das Bauen mit Holz hat in den
vergangenen Jahren wieder stark
an Beliebtheit gewonnen. War-
um das so ist, erklärt der Experte
im Gespräch mit Tips.
“Die Vorteile von Holz als Bau-
stoff liegen auf der Hand: Es ist
ein nachwachsender und somit
besonders umweltfreundlicher
Rohstoff, der auch damit punk-
tet, dass er sehr robust und lang-
lebig ist. Holz hat als Werkstoff
in den letzten Jahren viele neue
Anwendungsbereiche erobert,
denn es ist vielseitig einsetzbar,
vom Bau von Häusern bis hin zu
Brücken und Hallen“, so Loidl.
„Überdies ist die Verarbeitung
relativ einfach und energiescho-
nend. Moderne Fertigungspro-
zesse ermöglichen die Herstel-
lung von präzisen Bauelementen
und einen hohen Vorfertigungs-
grad. Holz ist außerdem nicht
gleich Holz, denn es bietet eine
große Sortenvielfalt und da-
durch ist auch optisch für jeden
Geschmack etwas dabei.“

Tips:Welche weiteren Vorteile hat
es, mit Holz zu bauen?

Christian Loidl: Einerseits bietet
Holz eine natürliche Wärmedäm-
mung und andererseits sorgt es für
ein angenehmes Raumklima.
Außerdem ist Holz ein schöner
Baustoff, der sich sowohl für den
Innen- als auch den Außenbereich
optimal eignet. Insbesondere für

Terrassen ist es bestens geeignet.
Nicht umsonst ist die Terrasse das
verlängerte Wohnzimmer im
Sommer. Aber auch für Wand, De-
ckeundnatürlich fürBoden istHolz
vielfältig einsetzbar.

Tips: Woran erkennt man
qualitativ hochwertiges Holz?

Christian Loidl:Wer auf Qualität
setzt, muss bei der Wahl des rich-
tigen Rohmaterials beginnen. Des-
halb stammt der von SECA ver-
arbeitete Rohstoff aus nachhalti-
ger, zertifizierter Forstwirtschaft
aus Europa und Kanada. Unser er-
fahrenes Einkaufteam entscheidet
direkt vor Ort, welches Rohholz in
unser SECA-Hobelwerk kommt.
International sind wir mit denmaß-
geblichen Forschungs- und Nor-
mungsinstituten vernetzt. So kön-
nen wir dafür garantieren, dass nur
erstklassige Holzprodukte zu
unseren Kundinnen und Kunden
gelangen.

Tips:Wer überprüft, dass das Holz
den strengen Qualitätsansprüchen
gerecht wird?

Christian Loidl: Wir sind Grün-
dungsmitglied des 1976 gegründe-
ten Verbandes der Europäischen

Hobel-
werke.
Die in
den Gü-
terichtli-
nien fest-
gelegten
Normen werden jähr-
lich von der Holzforschung Aus-
tria überprüft. Dadurch ist zum
einen eine gleichbleibend hohe
Qualität garantiert und zum ande-
rendie Sicherheit, dasswir aus dem
wertvollen Rohstoff Holz die beste
Lösung im Fertigprodukt anbieten.

Tips:Wie sieht die Zukunft für den
Baustoff Holz aus?

Christian Loidl: Der Klimawan-
del bedroht zum Beispiel die Fich-
te in tieferen Lagen massiv. Des-
halb ist es notwendig, und wir se-
hen es als unsere Verpflichtung an,
den Rohstoff Holz noch nachhal-
tiger und verantwortungsvoller zu
nutzen. Unter Nachhaltigkeit ver-
stehen wir, dass die eingesetzten
Holzprodukte wie zum Beispiel
Fassade, Terrasse oder Zaun im
stark beanspruchten Außenbereich
auch lange halten bzw. lange ihre
Funktion erfüllen. Produkte, die
nach wenigen Jahren wieder aus-
getauscht werden müssen, können
nicht nachhaltig sein. Hier hat sich
durch gemeinsame Forschungsbe-
mühungen in den letzten 20 Jahren
enorm viel Positives bewegt. Am
Beispiel Terrasse oder Fassade
sieht man, dass wir diese heute als
System anbieten – die richtige
Holzart, mit der richtigen Ober-
fläche, der korrekten Unterkons-
truktion und dem passenden Be-
festigungssystem. Gemeinsam mit
unseren Partnern – den österrei-
chischen Zimmerei- und Holzbau-
betrieben,dieunsereProduktedann
letztendlich montieren, – können
wir damit eine lange Haltbarkeit
garantieren.<

Christian Loidl ist seit 1995 SECA-Ge-
schäftsführer. Foto: Melanie Venzl

NACHHALTIG
für unsere Zukunft
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Mühlviertel 110 kv-leitung

Erdkabel-Lösung statt Freileitung
OÖ. Nach einem von schwarz-blau 
inszenierten „Expertenhearing“ 
beharrt die Landesregierung wei-
terhin auf ihren Plänen zu einer 
Freileitung durch das Mühlviertel 
und erteilt einer Erdkabellösung 
damit erneut eine Absage. 

Die geplante 110 kV-Hochspan-
nungsleitung durch das Mühlvier-
tel sorgt weiter für Verärgerung in 
der Bevölkerung. Bei einem von 
LH Stelzer und LR Achleitner am 
29. Mai inszenierten „Experten-
hearing“, bei dem es eigentlich um 
die Vorteile einer gebündelten Inf-
rastrukturplanung gehen sollte, hat 
das unwürdige Schauspiel der Lan-
desregierung einen neuen Tiefpunkt 
erreicht. Für dieses sogenannte „Ex-
pertenhearing“ wurden von der 
Landesregierung lediglich Exper-
ten der Projektwerber zugelassen, 
die sich klarerweise ausschließlich 
zu der von ihnen geplanten Freilei-
tung bekennen. Die Vorteile einer 
Erdkabellösung, die sich im Zuge 
einer gebündelten Infrastrukturpla-
nung mit einer geplanten Gasleitung 
ergeben würden, wurden nicht mal 
erwogen. Die von den Oppositions-
parteien nominierten unabhängigen 
Experten wurden ausgeladen, eine 
differenzierte Auseinandersetzung 
damit bereits im Vorfeld von der 
schwarz-blauen Regierungskoaliti-
on abgewürgt. 

 „expertenhearing“ Farce 
Die Nationalratsabgeordnete und 
NEOS-Energiesprecherin Karin 
Doppelbauer aus Grieskirchen und 
der Gastwirt und Gemeinderat Hu-
bert Pammer aus Hirschbach wol-
len die von der Landesregierung als 
„Expertenhearing“ betitelte Farce 
nicht einfach hinnehmen. Sie wollen 
daher weiterhin für eine zukunfts-
taugliche Erdkabellösung kämpfen 
und fordern die Landesregierung 
auf, ihr unwürdiges Schauspiel zu 
beenden: „Die Öffentlichkeit hat 
ein Recht darauf differenziert in-
formiert zu werden. Stattdessen 
versteifen sich LR Achleitner und 

LH Stelzer auf eine Technologie aus 
dem vorigen Jahrhundert und ka-
schieren diese Rückwärtsgewandt-
heit mit einem politischen Schein-
verfahren“, sagt Doppelbauer. Laut 
Pammer und Doppelbauer bediente 
sich die schwarz-blaue Regierungs-
koalition vermeintlich demokrati-
scher Prozesse, um damit Kritiker 
mundtot zu machen und ihre eige-
nen Positionen zu bekräftigen. Dies 
stelle eine „grobe Missachtung de-
mokratischer Grundsätze dar und 
hat lediglich dem Zweck gedient, 
die Öffentlichkeit hinters Licht zu 
führen“, sagt Doppelbauer. 

vorteile liegen auf der hand
Laut Doppelbauer und Pammer 
liegen die Vorteile einer Erdka-
bellösung klar auf der Hand: Dazu 
zählen unter anderem der geringe 
Landschaftseingriff, höhere Aus-
fallsicherheit bei Wetterkapriolen 
oder die Erhaltung des natürlichen 
Lebensraums und des sanften Tou-
rismus im Mühlviertel. Zudem biete 
sich mit der derzeit ohnehin geplan-
ten Gasleitung „WAG-Loop“ die 
einzigartige Möglichkeit, im Zuge 
dieser Bauarbeiten ein Erdkabel 
parallel zur Gastrasse zu verlegen. 
Dies würde sowohl Kosten als auch 
die Umwelt schonen. „Energie- 
und Tourismuslandesrat Achleit-

ner ignoriert die Anliegen von uns 
Mühlviertlern und verschandelt be-
wusst die Natur“, so Pammer. Wenn 
das Projekt als Erdkabel realisiert 
werden würde, könnten zudem  
70 ha Wald vor der Rodung be-
wahrt werden: „Wir alle haben noch 
Ohlsdorf im Ohr, wo ein gesunder 
Wald wegen eines Scheinprojekts 
abgeholzt wurde. Hier geht es um 
70 ha Wald, der für die Freileitung 
in Windrichtung gerodet werden 
müsste. Das ist in Zeiten der Kli-
makrise unverantwortlich“, so Dop-
pelbauer.

experten raten zu erdkabel
Unabhängige Experten auf dem 
Gebiet der Hochspannungstechnik 
bestätigen, dass die Parallelverle-
gung von Gas- und Stromleitung 
aus technischer Sicht nicht nur mög-
lich und sicher ist, sondern auch in-
ternationaler Standard sei. Es wird 
zwar zugestanden, dass Erdkabeln 
im Vergleich zu Freileitungen in 
der Ausführung tatsächlich etwas 
teurer sind, diese Mehrkosten wür-
den aber durch eine raschere Um-
setzung mehr als aufgewogen. Eine 
Entscheidung für Erdkabel führe 
erfahrungsgemäß zu sehr viel mehr 
Akzeptanz in der Bevölkerung 
und damit zu einer rascheren Pro-
jektumsetzung. 

rasche verfahren durch 
erdkabel
Derzeit liegt die Mühlviertelleitung 
als Freileitung im UVP-Verfahren. 
Daher ist davon auszugehen, dass 
weitere rechtliche Möglichkeiten 
ausgeschöpft werden, um die in 
vielerlei Hinsicht nachteilige Frei-
leitungsvariante doch noch durch 
ein Erdkabel zu ersetzen. Letztend-
lich dürfte der Fall also vor Gericht 
entschieden werden. Dies führt er-
fahrungsgemäß zu jahrelangen Ver-
zögerungen wichtiger Infrastruktur-
projekte. Doppelbauer: „Mit ihrer 
engstirnigen Blockadehaltung ris-
kiert die Landesregierung jahrelan-
ge Verzögerungen. Nicht die Bür-
ger verhindern den Leitungsausbau, 
sondern die Landesregierung, die 
weiterhin mit falschen Zahlen und 
einer veralteten Planung argumen-
tiert. Das ist unverantwortlich und 
nicht im Sinne der Versorgungssi-
cherheit.“ Daher setzt sich Doppel-
bauer auch auf Bundesebene dafür 
ein, 110 kV-Leitungen verpflichtend 
als Erdkabel zu realisieren, solan-
ge sie nicht mehr als die doppelten 
Kosten einer Freileitung verursa-
chen. Eine solche gesetzliche Klar-
stellung würde Verfahren massiv 
beschleunigen.

„Schildbürgerstreich“
Viele Bürger bedauern, dass es in 
Oberösterreich offenbar nicht mög-
lich ist, mit der Landesregierung auf 
Augenhöhe nach Lösungen zu 
suchen. Stattdessen ignoriert die 
Landesregierung berechtigte Bür-
gereinwände und will ihren ur-
sprünglichen Plan auf Biegen und 
Brechen umsetzen. Für Doppelbau-
er ist es ein „Schildbürgerstreich, 
dass wenige Meter neben der Gas-
leitung, wo man ein Erdkabel rasch 
und sicher miteingraben könnte, ei ne 
Hochleitung gebaut werden soll. 
Mutwillig zum Schaden für Men-
schen und Natur“.<� Anzeige

Der Gastwirt und Gemeinderat Hubert Pammer aus Hirschbach und die NEOS-Ener-
giesprecherin Karin Doppelbauer aus Grieskirchen wollen weiter für eine Erdkabellö-
sung und Infrastrukturbündelung im Mühlviertel kämpfen.  Foto:  Karin Doppelbauer
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100 WEGE

Plattform für gelebte
Nachhaltigkeit
Ein neues Community-Portal
rund um das Thema „Nachhaltig
leben“ ist unter 100wege.at zu
finden. Der neu gegründete Ver-
ein will nachhaltiges Handeln
fördern, Wissen vermitteln und

eine Online-Gemeinschaft bie-
ten, die sich mit den verschiede-
nen Aspekten der Nachhaltigkeit
befasst. Ende September startet
auf der Plattform auch das erste
Programm „Alltagscheck“.<

Greiner

Die Zukunft ist zirkulär
Kremsmünster. Für das Kunst-
stoff- und Schaumstoffunternehmen 
Greiner liegt die Zukunft in der 
Kreislaufwirtschaft. Die Ambition 
ist, ein vollständig zirkuläres Unter-
nehmen zu werden. Dazu braucht es 
Partner entlang der Wertschöpfungs-
kette. 2024 konnten viele innovative 
Projekte umgesetzt werden. So hat 

die Schaumstoffsparte NEVEON 
mit einem Entsorgungsbetrieb ein 
Joint Venture für das Recycling von 
Matratzen gegründet. Und die Ver-
packungssparte Greiner Packaging 
arbeitet mit Partnern zusammen, 
damit Kaffeekapseln recycelt 
oder kompostiert werden können. 
www.greiner.com<� Anzeige

Wir gehen
mutig in eine
nachhaltige
Zukunft.
Als ein weltweit führender Hersteller von Kunst-
stoff- und Schaumstofflösungen arbeiten wir
täglich daran, unsere Produkte nachhaltiger zu
gestalten. Bis 2030 wollen wir ein umfassend
zirkuläres Unternehmen sein. Wir sind überzeugt,
dass wir den Wandel aktiv mitgestalten können.

SELBSTHILFE

Repair Café startet
in Ottensheim
OTTENSHEIM. Am Dienstag,
24.September, findetunterdem
Motto „Reparieren statt Weg-
werfen“ das erste Repair Café
in der Werkstätte der Poly-
technischen Schule in Ottens-
heim statt.

Das Rad hat einen „Achter“, die
Kaffeemaschine streikt, das
LieblingsspielzeugdesKindes ist
kaputt, die geliebte Jacke hat ein
Loch oder der Reißverschluss ist
defekt. Wegwerfen und neu kau-
fen? Das bedeutet sehr viel Müll
zu produzieren, obwohl oft nur
kleine Reparaturen notwendig
wären. Darum geht es beim Re-
pair Café, einer Initiative, ent-
standen 2009 in den Niederlan-
den, die nichtkommerziell orga-
nisiert ist.
Am Dienstag, 24. September,
startet in Ottensheim ein Repair
Café. Fachleute aus unterschied-
lichen Sparten arbeiten ehren-
amtlich mit und helfen den Be-
suchern, die mitgebrachten Din-
ge möglichst selbst zu reparie-
ren. Dafür wird Werkzeug zur
Verfügung gestellt, das kosten-
los verwendet werden kann. Mit-
gebracht kann alles werden, was
leicht zu transportieren ist. Klei-

ne E-
Geräte,
Klei-
dung,
Spielzeug,
Fahrräder und
noch vieles mehr. „Wir können
zwar nicht versprechen, dass die
Reparatur am Ende erfolgreich
ist, der Lernerfolg ist jedoch ge-
wiss: Die Einstellung zu dem
Wert von Dingen verändert sich
und die Bereitschaft, diesen eine
zweite Chance zu geben, steigt“,
so das Team des Ottensheimer
Repair Cafés.<

Das ehrenamtliche Repair-Café-Team vor der Polytechnischen Werkstatt Ottens-
heim (v. l.): Josef Geißler, Hemma Fuchs und Franz Wielend Foto: Josef Geißler

Derzeit wird Hilfe in folgen-
den Bereichen geboten:
• Elektrogeräte und Elektrik
• Mechanik
• Holz
• Fahrrad
• Nähen und Flickarbeiten
• Reißverschlussreparatur
• Reparatur von Schmuck, Kleben
von Kleinteilen, Bilder selbst
rahmen

• Messer schärfen

Das Repair Café öffnet jeweils am
letzten Dienstag im Monat von
17 bis 20 Uhr in der Werkstätte
der Polytechnischen Schule Ot-
tensheim (Eingang Jörgerstraße).

NACHHALTIG
für unsere Zukunft
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SAISONABSCHLUSS

Genussmärkte sind
eine Erfolgsgeschichte
NIEDERWALDKIRCHEN. Im-
mer größerer Beliebtheit er-
freuen sich die Niederwald-
kirchner Genussmärkte.

„Es ist schön zu sehen, wie viele
Personen sich an diesem bunten
Markttreiben beteiligen“, freut
sich Hauptorganisatorin Vize-
bürgermeisterin Hedwig Lin-
dorfer, die nach fünf Genuss-
märkten positive Bilanz zieht.
Dank der mitwirkenden Vereine
und Gruppierungen und der vie-
lenDirektvermarkter konntendie
Besucher auch heuer aus dem
vielfältigen bäuerlichen, regio-
nalen Angebot auswählen.
Die verschiedenen Themen-
schwerpunkte – vom Pflanzl-
tausch über Wildspezialitäten,

Beeren, Äpfel bis zum Hand-
werksmarkt – und Musikgrup-
pen brachten viel Abwechslung
in die Veranstaltungsreihe. „Be-

sonders freut mich, dass neben
dem Einkauf in geselliger Runde
Gemeinschaft gelebt, viel ge-
plaudert und gelacht wurde“, er-
gänzt Lindorfer. Sie freut sich
gemeinsam mit den Niederwald-
kirchnernaufeineFortsetzung im
Jahr 2025.

Erste Genuss-Roas
Zuvor jedoch verlängert dieÖVP
Niederwaldkirchen die heurige
Genusssaison mit einer Genuss-
wanderung: Die erste Nieder-
waldkirchner Genuss-Roas fin-
det amSonntag, 6.Oktober, ab13
Uhr statt.<

Beim letzten Genussmarkt der Saison
boten die Bäuerinnen (in der Mitte
Hedwig Lindorfer) gebackene Apfel-
ringe an. Foto: Josef Leibetseder

Sonntag, 6. Oktober,
13 Uhr
Niederwaldkirchen

Herbstfest

Lagerhaus St. Martin/Mkr., Allersdorf 30, 4113 St. Martin, 
Tel: 07232/32856-0, Fax: DW 19, E-Mail: markt-st.martin@lagerhaus-rohrbach.at

 Top Angebote  
 Großer Flohmarkt 
 Kinder Trettraktorrennen

20. – 21.09.2024 Lagerhaus St. Martin/Mkr.

Gültig von 16. – 28.09.2024  
(ausgen. 2-Tages-Angebote)  Kinderhüpfburg  

 E-Roller testen 
 Verköstigung

16. – 21.09.2024

Fr. 20.09. +
Sa. 21.09.2024

Sa. 21.09.2024

Fr. 20.09. +
Sa. 21.09.2024

Fr. 20.09. +
Sa. 21.09.2024

Hier geht´s 
zum 

Flugblatt

 


KOFFERRAUMVERKAUF

Neuer Termin
für Flohmarkt
ST. VEIT. Der eigentlich für ver-
gangenen Samstag, 14. Septem-
ber, geplante Kofferraumfloh-
markt des Elternvereins St. Veit
musste witterungsbedingt ver-
schoben werden. Neuer Termin
ist der Samstag, 28. September.
Von 10 bis 12 Uhr kann man am
Parkplatz der Volksschule ge-
brauchte, gut erhaltene Kinder-
waren vom Gewand bis zum
Spielzeug, vom Kinderbuch bis
zum Sportartikel verkaufen oder
kaufen. Geschont wird dabei
nicht nur das Geldbörserl, son-
dern auch die Umwelt, da ge-
brauchte Dinge nicht weggewor-
fen, sondern wiederverwendet
werden.
Eine Anmeldung für Verkäufer
ist noch unter elternvereinsankt-
veit@gmail.com oder unter Tel.
0676 814122702 möglich.<
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DIGITALER MARKTPLATZ

Regionale Produkte
online bestellen
GRAMASTETTEN/LICHTENBERG.
Regionale Produkte rund um
die Uhr per App bestellen und
in der Nähe abholen: Das er-
möglicht der Digitale Markt-
platz, mit Abholstationen auch
in Gramastetten und Lichten-
berg. Tips verlost drei Gut-
scheine imWert von je 10Euro.

Über die kostenlose Digitaler-
Marktplatz-App können Kunden
Produkte und Spezialitäten von
Direktvermarktern in der Umge-
bung rund um die Uhr entdecken
und bequem bestellen. Die Pro-
duktpalette reicht dabei vom re-
gionalen Obst und Gemüse über
Aufstriche, Fleisch- und Wurst-
waren bis zu Getränken und
Nonfood-Artikeln. Die bestell-
ten Waren werden dann verpa-

ckungssparend in einem smarten
Schließfach samt Kühlsensorik
in der jeweiligen Abholstation
abgelegt. Die Abholung erfolgt
mittels Code. Zur App:
digitalermarktplatz.com<

Jederzeit bestellen und abholen
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PV-Experte
Abtsdorf 161
4864 Attersee am Attersee

office@pv-experte.at
0664 / 619 46 36
www.pv-experte.at

PowerOcean DC Fit

Der erste Nachrüstspeicher
für bestehende PV-Anlagen

Oder du bekommst kein Geld
für die Einspeisung?

Du hast eine PV-Anlage?

Du kannst deinen Strom nicht
speichern?

LEHRMITTELBOX

Mit Plastik richtig
umgehen lernen
Mithilfe der neuen Lehrmit-
telbox „Mit Plastik richtig um-
gehen“ will der Kunststoff-
Cluster (KC) mit weitverbrei-
teten Vorurteilen über Kunst-
stoff als Umweltverschmutzer
aufräumen. Die Box enthält
Produktbeispiele, die zeigen,
wie vielfältig Kunststoffe ein-
gesetzt werden können. Für
Schulen und Lehrkräfte ist die
Box kostenlos.

Ob ein 3D-gedrucktes Kniege-
lenk, bunte Ameisen oder ein
Trinkbecher – anhand von Pro-
duktbeispielen werden die viel-
fältigen Einsatzmöglichkeiten
von Kunststoffen dargestellt. Ein
modular aufgebautes didakti-
sches Begleitmaterial steht
Lehrkräften zusätzlich zur

Kunststoff-Box digital zur Ver-
fügung. Die Box ist für Jugend-
liche zwischen elf und 14 Jahren
gemacht und knüpft an die Lehr-
pläne der Sekundarstufe I
(Unterstufenschulen: AHS,
NMS) an. Interessierte Schulen
und Lehrkräfte können die
Kunststoff-Lehrmittelbox kos-
tenlos per E-Mail an kunststoff-
cluster@biz-up.at anfordern.<

Die kostenlose Lehrmittelbox vermit-
telt Kindern wertvolles Wissen über
Kunststoff. Foto: Reisenberger



www.tips.at Anzeigen 25Nachhaltig für uNsere ZukuNft

27. und 28. September

Hausmesse bei Pröll Wohnideen: Individuelle 
Wohnideen und Steirische Harmonikas 
VorderweiSSenbach. Mit 
der Kombination von hochwerti-
gen Wohnkonzepten und außer-
gewöhnlichen Instrumenten lädt 
die Firma Pröll Wohnideen und 
Harmonikahandel in Vorderwei-
ßenbach zur Hausmesse am 27. 
und 28. September jeweils von 9 
bis 18 Uhr ein.

Von der durchdachten Designkü-
che, über Wohn- und Essbereiche 
bis hin zu gemütlichen Badezim-
mereinrichtungen oder Schlafoasen 
– Tischlermeister Jürgen Pröll und 
sein Team nehmen sich gerne Zeit 
für eine ausführliche Beratung und 
fotorealistische 3D-Planung. 

Live cooking
Bei der Hausmesse erwartet die 
Besucher unter anderem ein Live 
Cooking mit den aktuellen Geräten 

der Marken BORA und SIEMENS. 
Beim Verkosten der zubereiteten 
Gerichte kann man den Kochpro-
�s über die Schulter schauen und 
verschiedene Tipps und Tricks 
mit nach Hause nehmen. Erstmals 
werden auch exklusive Holzbade-
wannen und Holzwaschbecken der 
Marke FESTWOOD vorgestellt.

harmonikas testen
Als regionaler Harmonika-Fach-
händler bietet die Firma Pröll 
ein umfassendes Sortiment der 
Marken MÜLLER, SCHMIDT, 
STRASSER und GOTER Har-
monikas. Bei den diesjährigen 
MÜLLER Test-Tagen steht eine 
große Auswahl an hochwertigen 

Instrumenten zum Probieren bereit. 
Firmenchef Marcel Müller wird 
persönlich alle Fragen zur MÜL-
LER Harmonika beantworten und 
hat auch Harmonikas der neuen 
„ALPIN“ Serie im Gepäck. Für all 
diejenigen, die dieses einzigartige 
Instrument lernen möchten, wer-
den heuer erstmals zwei Harmoni-
kaschulen vor Ort sein. Am Frei-
tag steht Linda Zach für Infos rund 
um die Online – Harmonikaschule 
„QUETSCHN ACADEMY“ zur 
Verfügung, wobei „SPÜFRAU“ 
Sandra Kaiser am Samstag sämt-
liche Fragen zu ihrem Harmoni-
kaunterricht beantworten wird. 
„Mit tollen Messeaktionen bei 
Möbeln und Instrumenten können 
all jene rechnen, die sich im Zuge 
der Hausmesse bereits das Richtige 
gefunden haben“, verrät Geschäfts-
führer Jürgen Pröll.<� Anzeige

Pröll Wohnideen in Vorderweißenbach lädt zur Hausmesse.  Foto: Pröll

HAUSMESSEHHHHHAHAAAAAUASAUUUSUMUEUSSSSSSSMMMMEMEEESSSSSSEEEE27. & 28. September von 09 - 18 Uhr

Pib ag 170 | 4184 Vorderweißenbach | www.proell-wohnideen.at

MESSEAKTIONEN

MONIKA
T-TAGE FREITAG SAMSTAG

COOKING & TASTING
ESTWOOD HOLZBADEWANNEN

LIVE

Piberschla

HARM
TEST

FESTWOOD

BERATUNG -VERKAUF- SERVICE
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BIOSCHULE SCHLÄGL

In 100 Jahren von der Winterschule zur
Fachschule für biologischen Landbau
AIGEN-SCHLÄGL. Beim heuri-
gen Erntedankfest am 13. Ok-
tober hat die Bioschule Schlägl
gutenGrund zumFeiern:Denn
die Landwirtschaftsschule be-
steht seit 100 Jahren.

Im November 1924 wurde die
Landwirtschaftliche Fachschule
im Stift Schlägl eröffnet. Fünf
Jahre später entstand ein eigenes
SchulgebäudeamSchauberg, das
Ende der 1950er-Jahre erweitert
und neugestaltet wurde. Bis 1974
erfolgte die landwirtschaftliche
Ausbildung nur im Winter, dann
wurde die reineWinterschule auf
Ganzjährigkeit umgestellt. Der
nächste Meilenstein erfolgte
1991 mit der Einführung des
Schulversuchs „Biologischer

Landbau“ als Wahlmöglichkeit.
2002 startete schließlich Öster-
reichs erste Bioschule in Schlägl,
2011 kam das Biokompetenz-
zentrum Schlägl dazu undmit re-
gionalen und internationalen
Partnern werden laufend ver-

schiedenste Projekte umgesetzt.
Diese 100 Jahre werden beim
Erntedankfest am 13. Oktober
gefeiert. Gestartet wird um 10
Uhr mit dem Gottesdienst in der
Stiftskirche. Nach dem Festzug
mit der Erntekrone zum Schul-

gebäude geht es hier ab 11 Uhr
weiter. Als Ehrengast spricht
Franz Fischler über die Zukunft
der (Bio)-Landwirtschaft in
der EU.

Festschrift
Bei Führungen können sich die
Besuchenden ein Bild über die
Entwicklung der Schule ma-
chen. Anlässlich des Jubiläums
ist auch eine Festschrift erschie-
nen, die an diesem Tag erhältlich
ist, ebensowieHoftafeln „Ich bin
Absolvent“. Für Kinder gibt es
eine Hüpfburg.<

So., 13. Oktober, 11 Uhr
Bioschule Schlägl
Erntedankmesse ab 10 Uhr in der
Stiftskirche Schlägl

Seit 100 Jahren gibt es in Schlägl eine Landwirtschaftsschule. Foto: Bioschule Schlägl

#glaubanmorgenglaubanmorgen
Die nachhaltigen Kundenlösungen,
die in unsere Zukunft einzahlen.
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M-TEC EnErgiE.innovaTiv gMbh

Jetzt in eine Photovoltaik-Anlage investieren 
und Umwelt sowie Geldbeutel schonen
arnrEiT. Wenn man schon 
lange überlegt, in eine Photo-
voltaik-Anlage zu investieren, 
dann ist der perfekte Zeitpunkt 
gekommen. Jetzt die unschlag-
baren Angebote nutzen und 
gleichzeitig etwas Gutes für die 
Umwelt und den Geldbeutel tun.

Auch wenn die Strompreise zu-
letzt gesunken sind, bleiben sie auf 
einem hohen Niveau, sodass eine 
PV-Anlage nach wie vor eine loh-
nende Investition ist. Photovoltaik-
Anlagen bieten eine nachhaltige 
Möglichkeit, den eigenen Strombe-
darf zu decken und sich langfristig 
von den Entwicklungen auf dem 
Energiemarkt unabhängiger zu ma-
chen. Im Durchschnitt amortisieren 
sich moderne Anlagen bereits nach 
etwa zehn Jahren. Dank langlebi-

ger, hochwertiger Module, die oft 
eine Garantie von bis zu 25 Jahren 
haben, profitiert man auch langfris-
tig von der Investition.
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist 
die Sicherheit: Durch die fachge-
rechte Installation der Photovoltaik-
Anlagen wird sichergestellt, dass 
die Anlage zuverlässig und sicher 

funktioniert. Die Firma M-TEC 
Energie.Innovativ  setzt auf ordent-
liche Installationen und verwendet 
ausschließlich hochwertige Materia-
lien, um ein Maximum an Langle-
bigkeit und Sicherheit zu bieten.
Mit einem zusätzlichen Strom-
speicher erhöht man den Eigenver-
brauch und reduziert den Bezug aus 

dem Netz. Dies ermöglicht es, den 
erzeugten Solarstrom effizienter zu 
nutzen und seine Unabhängigkeit 
weiter zu steigern. Die Amortisati-
onszeit für Anlagen mit Speicher-
lösungen liegt im Durchschnitt bei 
15 Jahren, was auch langfristig 
wirtschaftlich sinnvoll ist.
Dank seiner jahrzehntelangen Er-
fahrung bietet M-TEC einen um-
fassenden Service aus einer Hand. 
Das Team begleitet seine Kunden 
nicht nur bei der Installation der 
Photovoltaik-Anlage, sondern auch 
bei der Beantragung von Fördermit-
teln. Nach der Installation steht ein 
kompetenter Kundenservice jeder-
zeit zur Verfügung.<� Anzeige

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt um in eine Photovoltaik-Anlage zu investieren.

Tel.: 07282 7009
Email: info@m-tec.at
www.m-tec.at
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www.m-tec.at

M-TEC Energie.Innovativ GmbH
4122 Arnreit, Nr. 51

Tel +43 (0)7282 / 7009
E-Mail info@m-tec.at
Web www.m-tec.at
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Sichern Sie sich jetzt eine
M-TEC Photovoltaik-Anlage
zu einem unschlagbaren Preis!

Berater und Techniker
mit langjähriger Erfahrung

Von der Planung bis Wartung -
alles aus einer Hand

Individuelle Anlagen mit
höchstmöglichem Wirkungsgrad

Mit E-SMART die Photovoltaik-Anlage
clever nutzen
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KINDERWUNSCH

Die Nachfrage nach gespendeten
Eizellen steigt, das Angebot nicht
LINZ. Immer mehr Paare bzw.
Frauen entscheiden sich auf-
grund persönlicher oder beruf-
licher Gründe erst später im Le-
ben Kinder zu bekommen – das
beobachten Christine und Leon-
hard Loimer auch in ihrem Kin-
derwunsch Institut in Linz. In
höherem Alter könne man aber
oftmals nur mit einer In-Vitro-
Fertilisation (IVF) mit gespen-
deten Eizellen schwanger wer-
den. Mit der Nachfrage ist je-
doch das Angebot an gespen-
deten Eizellen nicht mitgestie-
gen, so Loimer, der eine Refor-
mierung des Gesetzes fordert.

vonMARLIS SCHLATTE

Mit steigendem Alter sinkt die
Fruchtbarkeit der Frau, insbeson-
dere ab 35 Jahren, erklären Chris-
tine und Leonhard Loimer, Ge-
schäftsführer des Linzer Kinder-
wunsch Instituts Dr. Loimer (Ki-
wi). Dannmuss häufig auf eine ge-
spendete Eizelle für eine Befruch-
tung zurückgegriffen werden.
Die Situation sei derzeit folgen-
dermaßen: Allein bei Loimer in
Linz stehen über 70 Paare auf der
Warteliste für gespendete Eizel-
len, wöchentlich kämen sieben bis
zehn Patientinnen dazu. Jedoch
stehenzuwenigeSpenderinnenzur
Verfügung, um den steigenden
Bedarf zudecken. „DieZeit drängt,
dennsomanchePatientinstehtkurz
vor ihrem 45. Geburtstag. Danach
ist die Spende nicht mehr erlaubt,
da der Gesetzgeber ein Alterslimit
für die Empfängerin der Eizellen
festgelegt hat“, so der Linzer Gy-

näkologe und Reproduktionsme-
diziner Leonhard Loimer.

Höhere Schwangerschaftsrate
Eine Altersbegrenzung gibt es
nicht nur für die Empfängerin der
Eizelle, sondern eben auch für die
Spenderin. Eine Frau kann im Al-
ter von 18 bis 30 Jahren Eizellen
spenden. Damit sei eine gute Qua-
lität der Eizelle gegeben – die
Schwangerschaftsrate bei Eizell-
spende liegt pro Behandlungszy-
klusbei knapp69Prozent, bei einer
spontanen Schwangerschaft ist
diese deutlich niedriger.

Reformierung gefordert
Die Eizellspende ist seit einer Re-
formierung der Gesetzgebung im
Jahr 2015 in Österreich erlaubt. In
den vergangenen neun Jahren ha-
be sich der Bedarf nun jedoch ver-
vielfacht, weshalb Christine und
Leonhard Loimer nun eine erneu-
te Anpassung des Gesetzes for-
dern. Das Alter, um zu spenden,
solle von 30 auf 32 Jahre angeho-
ben werden. So hätten Frauen län-
ger die Möglichkeit, ihre Eizellen

zu spenden, womit Paare mit Kin-
derwunsch schneller zu einer
Schwangerschaft verholfen wer-
den könne.

Außerdem appelliert das Ehepaar
Loimer, ein österreichweites Mel-
deregister für Eizellspenden ein-
zuführen, da es seit der Legalisie-
rung keine offiziellen Statistiken
über die Anzahl der durchgeführ-
ten Spenden in Österreich gibt.

KeinWerben um Spender
Eine weitere Hürde, um mehr
Frauen zu einer Spende zu moti-
vieren: Im Fortpflanzungsmedi-
zingesetz ist verankert, dass um
Spender von Eizellen, ebenso wie
um Samenspender, nicht gewor-
ben werden darf, sprich: Für eine
Spende bekommt man kein Geld,
lediglich eine kleine Zeit-Auf-
wandsentschädigung. Auch wenn
diese Regelung dazu dient, aus der
Eizellspende kein Geschäftsmo-
dell zu machen, ist es für Leon-
hard Loimer doch völlig unver-
ständlich: „Wie und wo sollen die
goldenen Zellen beschafft werden,

wenn der Gesetzgeber ein Gesetz
erlässt, das jegliches Werben und
Aufwandsentschädigungen für die
Spende verbietet?“
Die Kinderwunschklinik Dr. Loi-
mer hat ihren Sitz seit 2020 in Linz
an der Promenade, zuvorwaren die
Loimers viele Jahre in Wien tätig.
Es ist das einzige Institut in Linz
bzw. in Oberösterreich, wo Eizel-
len in dieser Art gespendet werden
können. Seit die Eizellspende nun
im „Kiwi“ in Linz angeboten wird,
wurden etwa 200 Spendebehand-
lungen durchgeführt. Die Mög-
lichkeit, zu spenden, verbreitet sich
derzeit nur über Mundpropagan-
da, so Christine Loimer, viele

Frauen wüssten
schlicht und ein-
fach nicht dar-
über Bescheid.
Dabei können die
Gründe, um zu
spenden, vielfäl-
tig sein, so Chris-
tine Loimer:

„Viele wollen keine eigenen Kin-
der haben, ihre Gene aber trotz-
dem weitergeben. Oder aber die
Frau hat bereits Kinder und möch-
te das nun auch einer anderen Frau
ermöglichen.“

Sowird gespendet
Bevor gespendet werden kann,
werden mehrere Gesundheits-
checks durchgeführt. Außerdem
müssen 14 Tage Bedenkzeit ge-
geben werden. Inklusive der hor-
monellen Stimulation dauert die
Spende selbst dann weitere 14
Tage. Die Eizellen werden unter
leichter Narkose entnommen.
Die Spenderin wird außerdem
darüber aufgeklärt, dass ihre
Daten ab dem 14. Geburtstag des
Kindes weitergegeben werden
können. Erfahrungen dazu gebe
es noch nicht, da die ältestenKin-
der seit der Legalisierung erst
acht Jahre alt sind.<

Das Spenden von Eizellen ist in Österreich seit 2015 erlaubt.

Foto: ktsdesign/stock.adobe.com

Ich möchte, dass sich die Spenderin wohl fühlt
und gerne wieder kommt – sie soll nicht das

Gefühl haben, ausgenutzt zu werden.

CHRISTINE LOIMER, GESCHÄFTSFÜHRERIN
KINDERWUNSCHKLINIK DR. LOIMER

Wir treten dafür ein, dass es zu
einer erneuten Reformierung

des Gesetzes kommt.

LEONHARD LOIMER,
ÄRZTLICHER LEITER DES KIWI Fo
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BABYTREFF

Mamas bekommen Hilfestellung
fürs Leben mit dem Baby
BAD LEONFELDEN. Der Baby-
treff in Bad Leonfelden bietet
Müttern die Möglichkeit zum
Austausch und gibt Hilfestel-
lungbeiallenThemenrundums
Stillen und Leben mit Baby.

DerBabytreffhatsichAnfangdes
Jahres aus der Stillgruppe von
Ursula Pröll entwickelt und wird
von Verena Burgstaller und Sa-
brina Rois geleitet. „Wir wollen
den Müttern zeigen, dass sie mit
vielen Themen oder Schwierig-
keiten nicht alleine sind“, sagt
Burgstaller. Ob es um die Ernäh-
rung des Babys, um schlafen, tra-
gen oder um die Entwicklung im
ersten Lebensjahr geht – viele
Themen finden Platz beim Ba-
bytreff. Ebenso wie der Aus-
tausch untereinander, den Frau-

en „als bestärkend und unterstüt-
zend erleben“.
DenBabytreff gibt es zweimal im
Monat. Ältere Geschwisterkin-
der können gerne mitgenommen
werden. Auch für werdendeMüt-
ter lohnt sich der Besuch, weil sie
schon vorab viel über den Alltag
mit einem Baby erfahren.<

Babytreff jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat (ausgenom-
men Ferien), von 9 bis 11 Uhr
Ballettsaal der Musikschule Bad
Leonfelden
Keine Anmeldung erforderlich. Der
erste Besuch ist kostenlos, danach
7 Euro pro Besuch (oder 50 Euro
für 10er-Block).

Zweimal im Monat gibt es einen Babytreff in Bad Leonfelden. Foto: Burgstaller

KINOTIPP

AKinky Love Story
Mutig, sexy und unverblümt:
„Broke. Alone. A Kinky Love
Story“ ist die neue und erfri-
schende Kino-Komödie der ös-
terreichischen Regisseurin Anna
Unterweger. Nicht nur, dass
Kunststudentin Sarah (Nora Is-
lei) zwei Wochen in Quarantäne
muss, sie erwischt ihren Freund
auch noch in flagranti mit einer
anderen im gemeinsamen Bett.
Die Miete kann er auch nicht be-
zahlen, weil er die für einen On-

line-Camgirl-Service ausgege-
ben hat. Um das Geld aufzutrei-
ben und nicht ihren Vater umHil-
fe bitten zu müssen, versucht Sa-
rah sich ebenfalls als Camgirl.
Dochdiesen Jobhat sie sich leich-
ter vorgestellt, die Wünsche der
Kunden sind bizarr.< Anzeige

„Broke. Alone. A Kinky
Love Story“
Ab 19. September bei Star Movie
www.starmovie.at

Um ihren Vater nicht um Geld bitten zu müssen, arbeitet Sarah als Camgirl.
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Die TV-Bäuerin geht 
wieder auf Sendung
OÖ. Wenn Theresa Breiteneder 
über Feld- und Stallarbeit spricht, 
weiß sie ganz genau, wovon sie 
redet. Aufgewachsen am elterli-
chen Hof in Perg und ausgebil-
det an der Landwirtschaftsschule 
Wieselburg, packt sie auch heute 
noch kräftig mit an. Egal ob am 
tonnenschweren Mähdrescher 
oder beim Ackern und Aussäen 
– die LT1 Moderatorin ist sich für 
keinen Handgriff zu schade.

Quotenlady im tV
2020 holte Senderchef Didi 
Maier die Mühlviertlerin als 
Moderatorin und Redakteurin 
zu LT1. „Ein Glücksgriff – die 
Serie geht mittlerweile quoten-
technisch durch die Decke und 
in den sozialen Medien werden 
Theresas Beiträge 100.000-fach 
geklickt“, freut sich Maier. 

theresas Stallgeflüster
Jetzt startet die neue Staffel mit 
rund 20 Folgen – jeden Freitag ab 
18 Uhr – exklusiv auf LT1. Sämt-
liche Folgen gibt es zum Nachse-
hen auf www.lt1.at<� Anzeige

Theresa Breiteneder Foto: LT1

Theresas Stallgeflüster: jeden 
Freitag, 18 Uhr, nur auf LT1
LT1 kann jeder empfangen – 
landesweit via Satellit, Kabel, 
DVB-T, A1 TV und simpliTV. 
www.lt1.at 

WORKSHOP

Tipps für die
Erkältungszeit
LICHTENBERG/BAD LEONFEL-
DEN. Bei einem vom Volksbil-
dungswerk Lichtenberg und der
Gesunden Gemeinde Lichten-
berg organisierten Workshop
zum Thema „Gut gerüstet für die
Erkältungszeit“ gab es viele
praktische Tipps zu Hausmittel,
verraten von den zwei Diplom-
Krankenschwestern Hannelore
Durstberger und Olivia Enzen-
hofer (DGKP für Kinder- und Ju-
gendlichenpflege). Gezeigt wur-
den etwa verschiedene Wickel
und das richtige Fiebermessen.
Wer diesen Termin in Lichten-
bergversäumthat,kannsichbeim
nächsten Termin zum gleichen
Thema Infos holen: und zwar am
Dienstag, 1. Oktober, in Bad
Leonfelden. Anmeldung dazu
und weitere Infos via Mail an:
oh.babyleicht@gmail.com<
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TIPS-LESERFOTOS

Natur pur in Urfahr-Umgebung
URFAHR-UMGEBUNG. Jeden
Tag trudeln in der Tips-Redak-
tion tolle Aufnahmen aus dem
Bezirk ein. Wer auch sein Bild
veröffentlichen möchte, kann
dieses (mind. 350 kB) per E-Mail
unter dem Betreff „Leserfoto“
und einer kurzen Info dazu, wo
und wann es aufgenommen wur-
de und was es zeigt, an
j.stitz@tips.at senden.Vielleicht
ist es dann in einer der nächsten
Ausgaben zu bestaunen.<

„Ein Prachtkerl von Schwalbenschwanz auf einer Sommerwiese in Eberhard-
schlag, Vorderweißenbach“, schreibt Manfred Kaufmann zu seinem Bild dazu.

„Besuch eines Moschusbockes in
meinem Garten in Reichenthal“, so
Herbert Atzmüller zu seiner Aufnahme.

„Wenn Vögel bei der Winterfütterung
verschwenderisch mit den Sonnen-
blumenkernen umgehen, bedankt sich
die Natur auf ihre Weise“, so Gerhard
Madlmayr aus Bad Leonfelden.

Christian Kraupa hat diese traumhafte Stimmung beim Badesee Feldkirchen so
fasziniert, dass er diese als Foto eingefangen und per Mail eingereicht hat.

„Das Foto habe ich im Garten meiner
Eltern in Landshaag, Feldkirchen, auf-
genommen. Es zeigt den wunder-
schönen Riesenhibiskus in voller Blü-
te“, so Tina Weissenberger.

IMPRESSUM: Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und  
Gesellschaft, Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Bezahlte Anzeige

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at

DIAKONIEWERK-AUTOREN

Literarischer Kalender
GALLNEUKIRCHEN. Die Auto-
ren Clara Leibetseder, Ruth
Oberhuber und Markus Klam-
bauer von der Literaturwerkstatt
des Diakoniewerks Gallneukir-
chen gehören zu den Preisträgern
eines Literaturwettbewerbs für
Menschen in besonderen Le-
benslagen des Vereins „Die
Wortfinder“. Eine fachkundige
Jury hat aus rund 1.350 einge-
reichten Beiträgen die besten
ausgewählt.
Die Texte der Diakoniewerk-Au-
toren erscheinen nun in einem li-

terarischenWandkalender für das
Jahr 2025 mit dem Titel „Neues
fliegt in der Luft“. Sie erzählen in
ihrenTextenvonaltenSachenund
neuer Geborgenheit, Jugend und
Alter, dem Leben mit Schluckauf
und vom verjüngenden Effekt des
Ziehharmonikaspielens.<

Der Kalender „Neues fliegt in
der Luft“ kann per Mail an
diewortfinder@t-online.de bestellt
werden. Kosten: 18 Euro (zzgl.
Versandkosten)
www.diewortfinder.com
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So gut 
isst

nachrichten.at/sogut

Jetzt  
4 Wochen 
kostenlos 

testen

Ihr kostenloses  
OÖNachrichten-Abo:
Jetzt mit unserem neuen 
Themenschwerpunkt  
„So gut isst OÖ“

Eine kulinarische Reise zum Lebensmittelpunkt des Landes 
Begleiten Sie uns auf einer genussvollen Reise durch Oberösterreich.  
Entdecken Sie die Vielfalt und den Reichtum typisch oberösterreichischer  
Lebensmittel – vom Erdapfel über die Birne bis zum Kürbis. Lassen Sie  
sich von unseren wöchentlichen Reportagen inspirieren! Wir liefern Ihnen  
Hintergrundwissen und präsentieren Ihnen die besten saisonalen Rezepte.
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BÖHMERWALD

Weg der Entschleunigung
AIGEN-SCHLÄGL.DieHitze des
Sommers ist vorbei und die für
viele schönste Wanderzeit be-
ginnt: Im farbenfrohen Herbst
sind es besonders Touren im
oder mit Ausblick auf bunten
Blätterwald, die nicht nur dem
Körper, sondern auch der See-
le gut tun.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Willkommen am Weg der Ent-
schleunigung.Gibt ein Tag in den
herbstlichen Bergen schon gute
Energie, kann man bei einer
Mehrtages-Tour so richtig auf-
tanken für das meist stressige
letzteQuartal des Jahres. Als Idee
für ein verlängertes Wochenende
hier eine abwechslungsreiche
Vier-Tages-Wanderung. Mit 71
Weg-Kilometern ist diese Rund-
tour mit Start und Ende in Aigen-

Schlägl landschaftlich atembe-
raubend: von buntgefärbten
Wäldern über das einzigartig-bi-
zarre Steinerne Meer bis hin zur
Mondlandschaft des Grenzge-
bietes Plöckenstein. Insgesamt
fünf Gipfelkreuze liegen amWeg
und bieten tolle Panoramen in bis
zu drei Länder und zum türkis-
blauenMoldau Stausee.

Den Alltagwegwandern
Die geistige Entschleunigung ist
rasch eingestellt. Körperlich ist
diese Tour nicht zu unterschät-
zen, wenn man sich für die Ori-
ginalroute über das Steinerne
Meer entscheidet. Daher die
Empfehlung: den Koffer trans-
portieren zu lassen und nur mit
Tages-Rucksack zu wandern.
Einkehrmöglichkeiten liegen am
Weg, alternativ ein Lunchpaket
mitnehmen.
Wem vier Tage zu viel sind, der
kann zum Beispiel vom Pany-
haus gemütlich dasHighlight von
Etappe vier – den großen Bären-
stein – erklimmen, eine beliebte
und geeignete Tour auch für Fa-
milien und Genießer. Oder eine
Tagestour zum Dreiländereck
und Plöckenstein vom Dreises-
selberg machen. Zu beiden Aus-
gangspunkten kann man mit dem

Auto fahren.
Von Linz aus gibt es direkte Öf-
fi-Verbindungen nach Aigen-
Schlägl.<

TOURENDETAILS:
Weg der Entschleunigung – Varian-
te Gipfelge(h)nuss pur in 4 Tagen
auf 71 km, Reisepass einpacken

HÖHENMETER: 2000 hm im
Auf- und Abstieg

WEGBESCHAFFENHEIT:
Absolute Trittsicherheit für den
Abschnitt des Steinernen Meeres
erforderlich

GEEIGNET FÜR: konditionsstarke
Mehrtageswanderer; Wanderung
zum Großen Bärenstein ab
Panyhaus für die ganze Familie

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Traumhafte Mehrtages-Tour durch die
Böhmerwald-Region Foto: Schallauer

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 18. September             
Vollmond um 04:40 Uhr, ab 11:30 Uhr Widder – 
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Getreide, Gemüse u. Obstgehölze düngen; 
Quellen suchen – Ungünstig: Bäume schneiden

DO+FR 19.+20. Sept.             
aufsteigender Mond,  
Fr. ab 11:05 Stier + Siehe auch morgen
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; idealer 
Erntetag; Einfrieren von Lebensmitteln und Obst; 
Brot backen; Trocknen von Äpfeln, Birnen und 
Zwetschken; schneiden, was schnell wachsen soll; 
guter Tag für Hausarbeiten; Fenster putzen; chemi-
sche Reinigung; Anheizen von neuen Feuerungs-
anlagen; gute Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Genussmittel

SA 21. September             
aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Kompost umsetzen; Aussaat und Ste-
cken von Pflanzen; Hausarbeit; Hausputz; Schuhe 
putzen; Schimmel beseitigen; chemische Reini-
gung; Malerarbeiten; Familienangelegenheiten
Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sammeln; 
Zahnbehandlungen

SO 22. September             
ab 12:30 Uhr Zwillinge – aufsteigender Mond – 
Herbstanfang – Siehe gestern und morgen

MO 23. September             
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Rückschnitt bei jungen Obstbäumen, 
Hecken und Blütensträuchern; Beete lockern; um-
topfen und umpflanzen; Schädlingsbekämpfung; 
Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan 
und Metalle reinigen; lüften; Schimmel beseitigen; 
Sommergarderobe ausmustern; Malerarbeiten; 
chemische Reinigung; Festlichkeiten und verreisen
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

DI 24. September             
ab 16:55 Uhr Krebs – absteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

MI+DO 25.+26. Sept.             
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen und düngen; 
Blumen düngen; Arbeiten am Rasen; Ernte; Wä-
sche waschen mit weniger Waschmittel; Hausputz; 
backen; Wasserinstallationen; Zahnbehandlungen; 
Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der Haut
Ungünstig: Haare waschen und schneiden

TIERHEIM

Exotische Tiere
LINZ. Das Tierheim sucht derzeit
nach engagierten Tierfreunden, die
exotischen Tieren ein artgerechtes
Zuhause bieten. Besonders im Fo-
kus steht ein junger Tigerpython
(1), der nach einer behördlichen
Abnahme ins Tierheim gebracht
wurde. Für ihn wird nun ein neuer
Besitzer gesucht, der die speziellen
Lebensbedingungen des Terra-
rienbewohners erfüllen kann.
Neben dem Python sind auch fünf
afrikanische Achatschnecken (2)
auf der Suche nach einem neuen

Heim mit großem Terrarium. Ihre
Ernährung besteht vorwiegend aus
Obst und Gemüse. Zur Haltung
beider Tierarten bietet das Tier-
heim eine umfassende Beratung.<

1 2

www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.
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FRAUEN

Verein Spektrum: Neuer Vorstand
blickt in eine bunte Zukunft
GALLNEUKIRCHEN. Der neue,
erweiterte Vorstand des Gall-
neukirchner Vereins Spek-
trum soll eben diesen in eine zu-
kunftsorientierte und inklusi-
ve Richtung führen. Ziel ist es,
Frauen, Familien und benach-
teiligteGruppen noch besser zu
unterstützen und ihnen durch
innovative Angebote zur Seite
zu stehen.

Die neuen Obfrauen Eva Ber-
nauer und Annemarie Prosche,
unterstützt von den Beirätinnen
Birgit Auer, Sophie Schausber-
ger, Magdalena Peham, Sarah
Bachl und Nicole Halmdienst,
bringen frische Impulse in die
Vereinsarbeit ein. Ein Höhe-
punkt der Generalversammlung

imSeptemberwar dieEhrung der
ehemaligen Obfrauen Brunhilde
Schram, Gertraud Böck und Re-
nate Dornstauder. Sie haben
durch ihren langjährigen Einsatz
zur Entwicklung von Spektrum
beigetragen und wurden dafür
ausgezeichnet. Zudem wurde
über gesellschaftliche Heraus-

forderungen diskutiert, die künf-
tig eine zentrale Rolle in der
Arbeit des Vereins spielen wer-
den. Themen wie Cybergewalt,
wirtschaftliche Veränderungen,
Anstieg psychischer Erkrankun-
gen und der Umgang mit kultu-
reller Vielfalt standen dabei im
Fokus. Der neue Vorstand plant,

durch gezielte Bildungsangebo-
te, Beratungen und Kooperatio-
nen Antworten darauf zu entwi-
ckeln. Im Zentrum steht das En-
gagement für die Ziele der Ver-
einten Nationen im Rahmen der
Sustainable Development Goals
(SDGs), insbesondere zur För-
derung der Geschlechtergleich-
stellung.<

Der Verein Spektrum in
Gallneukirchen möchte eine
Plattform schaffen, die Frauen, Fa-
milien und benachteiligte Gruppen
stärkt und diesen gezielt Unter-
stützung bieten. Durch präventive
Maßnahmen und viele Hilfsange-
bote soll eine nachhaltige Verbes-
serung der Lebensqualität erreicht
werden. Infos: verein-spektrum.com

Frauenpower im neuen Vorstand des Gallneukirchner Vereins Spektrum

Foto: Verein Spektrum

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 15 Pro(im Wert von 1.199 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von September
bis Ende Dezember 2024 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:
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OÖNachricht
en

Gewinnspiel
OÖNachricht

en

Gewinnspiel

nachrichten.at/buch

Bücher-
gutscheine im

Gesamtwert von

€ 10.000,-

Jetzt
mitspielen!

Der OÖN-Bücherzauber
Lesen lohnt sich! Machen Sie mit beim OÖNachrichten-
Gewinnspiel und gewinnen Sie mit etwas Glück einen

Gutschein für Ihre neuen Lieblingsbücher.
Gutscheine einlösbar bei allen Mitgliedern der Fachgruppe OÖ Buch- und Medienwirtschaft.
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Dezember 2024.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,41, pro Wort im Fettdruck: € 2,82

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

IMPRESSUM

REDAKTION URFAHR/U.
Promenade 23
4010 Linz
Tel.: +43 732 7895
E-Mail: redaktion-urfahr@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung

Redaktion: 
Olivia Lentschig
Mag. Jacqueline Stitz
Kundenberatung: 
Ernst Finster 
Verkaufsinnendienst: 
Melanie Buchmayr

Auflage Urfahr-Umgebung: 
37.173

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Medieninhaber: Tips Zeitungs 
GmbH & Co KG, Promenade 23, 
4010 Linz, +43 732 7895

Herausgeber:
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MAS, MIM

Stellvertretung Herausgeber:
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Leitung Redaktion: 
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Verkaufsleitung: 
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Leitung Marketing und  
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Robert Ebersmüller
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Edith Grafeneder

Produktionsleitung: 
Reinhard Leithner
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 18 Tips-Ausgaben:  
749.197

Ankauf: Kleidung aller Art, Pel-
ze, Näh- u. Schreibm.,
Schmuck, Jagdzubeh., Orden,
Kameras, Bernstein, Porzellan,
Bleikristall, Puppen, Gemälde,
Zinn, altd. Möbel, Silberbe-
steck, Münzen, Uhren, LP´s.
0677 62438234

gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren
(z.B. Rolex), Münzen, Teppiche,
Kleinkunst, alte Spirituosen,
Anglerbedarf.
 0650 2352637

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

MALER-GESELLE
Hr. Zaunmayr
 0664-2542347

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Flohmarkt Pfarre Linz Guter
Hirte, 4030, Am Steinbühel 31,
Samstag, 5. 10. 2024, Sammel-
tage: freitags, 20./27. Septem-
ber, 17.00 - 19.00.

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

Sony Handycam DCR-
SR72E, 60 GB, inkl. Lampe,
Ladegerät, Tasche, Akkus, 25x
optical Zoom, One Touch Disc
Burn, VP: € 130,-,  0664-
4010467

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
Thujen, Eiben, uvm.
Zustellung, Pflanzung möglich,
0650 8303116

Fußmassagegerät/Durch-
blutungs-Stimulator, Osito
Medic,  verbessert die Fuß-
durchblutung und Neuropathie,
99 Intensitätsstufen und 25
Modi, um die Blutzirkulation im
ganzen Körper zu fördern, mit
Fernbedienung, NEU und OVP,
VB € 119,- (NP € 171,-).
 0660 2508070 (Selbstabho-
lung Gmunden)

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

AKTIVER WITWER 67
Richard, Innenarchitekt in Pen-
sion wünscht sich eine liebevol-
le Partnerschaft. Bin vielseitig,
tierliebend, Gartenfreund, ma-
che gerne Wanderausflüge,
schöne Urlaubsreisen u. gehe
gerne zum Italiener. Meldet
sich eine humorvolle Frau der
die Zweisamkeit fehlt? Agentur
Julia  0664 2201555
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Von den Nachbarn 
die besten 
Glückwünsche 
zur 
GOLDENEN 
HOCHZEITHOCHZEITHOCHZEIT

powered by Tipspowered by Tips

im Jobs mit 
Geschmack Finden

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Wir wünschen 
unserem Juniorchef 
alles Gute zum 
runden Geburtstag!runden Geburtstag!

Die Tischler vom EINRICHTUNGSTEAM aus Reichenthal
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Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

GEWUSST?
Qualitätsjournalismus

Regionalität
Meinungsvielfalt

Wissensvermittlung
Hintergrundinformation

Service & Tipps

In der Wahrnehmung sind  
Zeitungen, ob gedruckt oder  
online, die bedeutendste  
Mediengattung in Bezug auf

Jetzt  
E-Paper  

lesen auf  
tips.at
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KFZ

Hotline: 0800/727 727
www.pappas.at

Pappas Automobilvertriebs
GmbH, Mayrhoferstraße 36

4030 Linz

Mercedes-Benz V 220 d
EZ 03/2023, 36.600 km
GFZ-Nr. 060112350756
€ 58.490,– exkl.MwSt. inkl.NoVA
€ 70.188,– inkl.MwSt. inkl.NoVA
Mercedes-Benz Sprinter 316
CDI Koffer Ladebordwand
EZ 11/2019, 96.000 km
GFZ-Nr. 060112340082
€ 43.990,– exkl. MwSt.
€ 52.788,– inkl. MwSt.
Mercedes-Benz Sprinter 315
CDI Pritsche Doppelkabine
EZ 05/2023, 16.300 km
GFZ-Nr. 060112450765
€ 39.990,– exkl. MwSt.
€ 47.988,– inkl. MwSt.
Mercedes-Benz Citan 112
CDI Kasten
EZ 02/2023, 11.100 km
GFZ-Nr. 060112441111
€ 22.990,– exkl. MwSt.
€ 27.588,– inkl. MwSt.
Mercedes-Benz EQV 300
EZ 05/2021, 92.800 km
GFZ-Nr. 060112441226
€ 38.490,– exkl. MwSt.
€ 46.188,– inkl. MwSt.

Alexandra,  64 J., liebevoll
und spontan. Liebst du die Na-
tur, Musik, Sport? Warum nicht
auf diesem Weg? Das wäre
mein Traummann: unkompli-
ziert, mit beiden Beinen im Le-
ben stehend, gerne bis ca. 75
J. mit Sinn für Zärtlichkeit und
Leidenschaft.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

WITWE,  74 J. Ich bin eine ein-
fache Frau, nicht ortsgebun-
den, mobil, die gerne kocht
oder Ausflüge unternimmt, nur
diese große Einsamkeit ertrage
ich nicht mehr. Du, gerne bis
ca. 85 J.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

CHARMANTE WITWE, An-
fang 70 eine fesche Frau, lie-
bevoll, topfit, schlank, mit herz-
lichem Lachen, ist vielseitig:
Wandern, E-Biken, Tanzen, Rei-
sen aller Art, Kochen, Garteln,
Konzerte, hört Schlager u. ver-
misst einen unternehmungs-
freudigen, gefühlvollen Mann
für neues Glück. Agentur Julia
 0664 2201555

Ich suche keine Liebelei, 
sondern den Mann fürs Leben:
Angela 53J. ein herzlicher
hübscher Sonnenschein, vielsei-
tig interessiert und naturver-
bunden würde gern das Leben
und die Liebe mit einem boden-
ständigen Partner teilen und
miteinander durch dick und
dünn gehen. Trau dich einfach
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Agentur Liebe&Glück

Maria 64J., liebevolle, fe-
sche Pensionistin und gute
Hausfrau mag nicht mehr allei-
ne sein. Gemeinsam aufstehen,
den Tag miteinander verbrin-
gen, füreinander da sein und
sorgen- einfach zu Zweit wie-
der glücklich sein und das Le-
ben genießen, mit einem treu-
en und ehrlichen Mann (gerne
auch älter). Das wär mein Her-
zenswunsch. Ich bin mobil, al-
so steht einem Treffen nichts
im Weg.  0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Agentur Liebe&Glück

ZIPPER - Werksverkauf in
Schlüßlberg Nächster Ter-
min: 20. September von
7.30-12.00 Uhr. 2A-Ware,
Ausstellungsstücke, Musterma-
schinen, Auslaufmodelle Trans-
portschäden u. Gebrauchtma-
schinen aus dem Holzmann
und Zipper Sortiment. Baumma-
schinen, Brennholztechnik, Gar-
tengeräte, Werkstattausrüs-
tung, Stromerzeuger
ZIPPER Maschinen Gewer-
bepark 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.zipper-maschinen.at

Witwer 65+, möchte boden-
ständige, ehrliche Frau für Frei-
zeitgestaltung, Natur genießen,
wandern, reisen, gemeinsame
Zeit. Ich freue mich dich ken-
nenzulernen
 0664 73533060

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Kater Mitrophan (Narbe am lin-
ken Auge+gechipt) ist im Mai
verschwunden. Bitte um Mel-
dung, wenn Sie ihn gesehen
oder beherbergt haben! Biete
Finderlohn (€ 200,-) + komme
für alle entstandenen Kosten
auf  0676 4479488

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 500,- Schärding,
 0676 7729992

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Winterreifen 4Stk. Vrede-
stein, 195/65 R15 + 4x Stahl-
felgen 6Jx15, von VW Golf
plus, wie neu, € 350
 0650 5953318
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Immobilien

Verkauf

Wohnungen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Gewerbliches Personal

Reinigungspersonal

die Nummer Deins im Job Finden

Immo 
bIlIen

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig.

Die besten Schnäppchen 
online aufgeben unter

tips.at/anzeigen

Tips Eigenanzeigen,  Auftrag6532557,  KdNr.513430,  
StichwortPrivatverkauf Landhaus,  FarbenTechnik4c /901;4c 
/902;4c /903;SetzerEBE VertreterJosef Gruber Größe 
(SPxMM)2x85 Ausgaben[110] Woche38/2024

Exklusives Landhaus 
mit Weingarten und unverbaubarem 

Weitblick auf schönem Hügel im 
Südburgenland 

 Weingarten mit Verpachtungsmöglichkeit
 Wohnfläche:  416 m2

 Grundstücksfläche:  29.497 m2

 Kaufpreis:  1,58 Mio Euro 
 Privatverkauf:  0664 / 1002451

Zur Verstärkung unseres Teams in Gallneukirchen
suchen wir eine/n SERVICE-TECHNIKER/IN für

- Sicherheitstechnische Überprüfungen von Medizinprodukten
- Montage, Service und Wartungen
- Reparatur und Adaptionen von reha-technischen Hilfsmitteln
Voraussetzungen:
- Elektro-technische Ausbildung / Ausbildung Mechatronik
- Mehrjährige Berufserfahrung
- Grundkenntnisse EDV (Excel, Word), Führerschein B
- Interesse im Umgang mit beeinträchtigten Menschen
- Teamfähigkeit, Selbständigkeit, Zuverlässigkeit
Wir bieten:
- Zusatzpension und diverse Sozialleistungen
- Fort- und Weiterbildung
- Gutes Arbeitsklima in einem erfolgreichen Team
- Dienstverhältnis 100%, Gleitzeit
Entlohnung nach KV für Metallgewerbe, bei 100 % Dienst-
verhältnis und 6 Berufsjahren in Gruppe III € 3110,91
brutto. Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung.

Bitte senden Sie die vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
RehaServiceGmbH,zHJohannesHuemer,Hueb9,4674Altenhof

oder per E-Mail johannes.huemer@rehaservice.at

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Ernst Finster
Tel.: +43 664 8157773
e.finster@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

MitarbeiterIn Reinigung
am Klinikum Freistadt, Teilzeit (20-30 Wochenstunden)

OÖGesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Das Klinikum Freistadt liegt im Herzen des
Mühlviertels. Rund 600 MitarbeiterInnen be-
treuen bei einer Kapazität von 165 Betten
jährlich knapp 10.000 stationäre und gut
110.000 ambulante PatientInnen.

Nähere Auskünfte: Christa Apfolter,
Reinigungsleitung, Tel.: 05 055476-28340.

Online-Bewerbung bis: 27.09.24
aufwww.ooeg.at/karriere

Klinikum
Freistadt

Universitäts-
lehrkrankenhaus

Mehr Infos:

B
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ams.at /meinjob
meine
Entscheidung.

mein Job.

HEFEL Textil ist ein führender Hersteller von hochwertigen Bettwaren in Europa.
Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams suchen wir einen engagierten

PRODUKTIONSLEITER m/w/d
für unsere Steppdecken-Fabrik in Kefermarkt/OÖ.

Ihr Aufgaben:
• Personalführung der ca. 50 Mitarbeiter im Produktionsbereich
• Produktionsplanung, Arbeitsvorbereitung und Disposition

mithilfe eines umfassenden ERP-Systems
• Ablaufoptimierung und Kontrolle der Qualitätsziele
• Mitarbeit bei der Entwicklung neuer Produkte

Ihr Profil:
• Erfahrung in Produktionsplanung, AV, ERP-Systemen und MS Office
• Technisches Verständnis, Durchsetzungsvermögen, Führungsstärke
• Abgeschlossene kfm. oder techn. Ausbildung
• Erfahrung im Textilbereich von Vorteil

Unser Angebot:
• Verantwortungsvolle Tätigkeit und Arbeit mit hochwertigen Produkten
• 4 1/2-Tage-Woche, sicherer Arbeitsplatz, kollegiales Arbeitsklima
• Viel Eigenverantwortung sowie Raum für die berufliche und

persönliche Entwicklung
• Gehalt über Kollektivvertrag und gemäß Qualifikation

Interessiert? Dann richten Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen mit Foto an unseren Betriebsleiter Prok. Karl Schmid.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

HEFEL Textil GmbH, Am Bahnhof 12, A-4292 Kefermarkt
Tel. +43 7947 6231-0, karl.schmid@hefel.com, www.hefel.com

FAIRE
ARBEITSZEIT
(4,5 TAGE)

ÖFFI-
TICKET

FIRMEN-
EVENTS

MITARBEITER-
RABATTE

APFEL-
TAGE

ERGONO-
MISCHER

ARBEITSPLATZ

MITARBEITER-
GESCHENKE

JOB-
RAD

Ältere(s) HAUS/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immo: Sympathisch.at
0664 8984000

Attersee am Attersee:
Wohnung 98 m², 2. Stock,
Wohnzimmer, Küche, 3 Schlaf-
zimmer, Bad, WC, Kellerabteil,
Carport, Preis/Besichtigung auf
Anfrage. 0699 10565625.

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
40/50+, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630

Wir suchen für unsere LKW-
Werkstätte in Hörsching einen
Hilfsarbeiter mit Praxis von Re-
paraturen.
 07221-63727-301,
bewerbung@winkler-fs.at

Reinigungskraft gesucht
Für unser Büro in 4201 Eiden-
berg suchen wir eine zuverlässi-
ge Reinigungskraft. Einsatz: al-
le 14 Tage ca 4 Stunden. Bei In-
teresse bitte melden unter
 0664-1412575
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TRIATHLON

Enzenhofer ist
Landesmeister
BAD LEONFELDEN. BeimMond-
see Triathlon krönte sich Clemens
Enzenhofer von der SU Bad Leon-
felden zum Landesmeister über die
Mitteldistanz. Nach einem verhal-
tenen Start beim Schwimmen
arbeitete er sich beim Radfahren
von Rang 30 auf Platz sieben vor.
BeimHalbmarathonkonnteernoch
drei Kontrahenten überholen. Nach
einerZeit vonvierStundenunddrei
Minuten kam er als oö. Landes-
meister und bester Österreicher als
Gesamtvierter im internationalen
Starterfeld ins Ziel.<

Clemens Enzenhofer Foto: sportograf

Wanderung und
Qi Gong-Einheit
Mi, 9. Oktober 2024

F:
Sc
ha
lla
ue
r

Anmeldung
bis 25. September 2024

online unter
tips.at/wandertag

EHRENAMT

Freiwillige Helfer mit
Dankeschön-Preis geehrt
SCHWEINBACH/OÖ. Tips, das
Sportland Oberösterreich, die
OÖNachrichten,LifeRadiound
TV1 waren auch heuer wieder
auf der Suche nach den vielen
ehrenamtlichen Helfern in
Oberösterreichs Sportvereinen.
Die Sieger wurden bei der Ab-
schlussveranstaltung im Olym-
piaforum in Linz prämiert.

Rund 200.000 Menschen enga-
gieren sich in Oberösterreich eh-
renamtlich. Bereits zum fünften
Mal wurden diese Menschen im
Rahmen der Wahl „Dankeschön“
vor den Vorhang geholt und für
ihre Arbeit und ihren Einsatz aus-
gezeichnet. „In den Tips wollen
wir ermutigen, Positives und das
Miteinander in den Vordergrund
stellen, denn ein gutes Miteinan-
der kann Gräben überwinden.
Wertvoll sind dieBegegnungen in
den Vereinen, Emotionen zu le-
ben und zu teilen“, hebt Tips-
Chefredakteurin Alexandra Mit-
termayr hervor. Insgesamt
183.846 Stimmen wurden für die
88 Nominierten auf tips.at und
nachrichten.at abgegeben. Gino
Cuturi, Geschäftsführender Ge-
sellschafter im Medienhaus
Wimmer, lobt: „Ohne die Ehren-
amtlichen würde es vieles in OÖ
nicht geben. Ehrenamt in Sport
und Kultur ist gesellschaftsver-

bindend und das stellen wir in den
Medien dar.“ Auch Landesrat
Markus Achleitner freut sich:
„Ehrenamtliche sind die gute
Seele des Sports und biete tolle
Geschichten. Mit dem Preis kön-
nen auch Vereine endlich Danke
sagen.“

Ordnerobmann zum
Bezirkssieger gekürt
Über den Bezirkssieg in Urfahr-
Umgebung darf sich Franz Kalt-
enberger, Ordnerobmann der
Sportunion Schweinbach, freuen.
Unermüdlich opfert er bereits seit
40 Jahren seine Freizeit, damit
beim Verein alles läuft. Er war
ununterbrochen Funktionär im

Verein, egal ob Trainer, Sek-
tionsleiter oder Kassenprüfer.
Jetzt agiert er als Ordnerobmann
und ist ein unverzichtbarer Helfer
bei Arbeiten jeder Art. Im Verein
wird er besonders wegen seiner
wertschätzenden und bescheide-
nen Art geschätzt. Die Bezirks-
sieger wurden jeweils mit 1.000
Euro und einer Trophäe sowie
einer Urkunde belohnt.

Landessieger prämiert
Aus den 16 Bezirkssiegern wurde
Manfred Fredy Karl Rigler, Ju-
gendleiter des SK Schärding zum
Landessieger gekürt. Er darf sich
über ein zusätzliches Preisgeld in
Höhe von 1.000 Euro freuen.<

Der Bezirkssieger Franz Kaltenberger (Mitte) ist Ordnerobmann der Sportunion
Schweinbach und bereits seit 40 Jahren Funktionär im Verein. Fotos (3): Volker Weihbold

V.l. Petra Wintersperger-Paunger (Life Radio), Christof Bauer (Geschäftsführer TV 1),
Alexandra Mittermayr (Chefredakteurin Tips), Landesrat Markus Achleitner, Gino
Cuturi (Medienhaus Wimmer), Thomas Arnoldner (stellv. Chefredakteur OÖN) und
Moderator Wolfgang Heimel (Life Radio), bei der Preisverleihung

Der SK-Schärding-Jugendleiter Man-
fred Fredy Karl Rigler freut sich über
den Landessieg beim Ehrenamtspreis
„Dankeschön“.
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Red Bull Dolomi-
tenmann Gemein-
sam mit seinem Team
„Seitenstecher Painlo-
vers“ holte der Gra-
mastettnerDaniel Hartl
beim wohl härtesten
Teambewerb Rang 64
in der Gesamtwertung
(in einer Zeit von
5:38,42). Mehr unter:
www.tips.at/n/658707

Foto: privat

Silber Bei winterli-
chen Verhältnissen
holte sich Rene Mau-
reder, SU Bad Leonfel-
den, bei den Öster-
reichischen Skiroller-
meisterschaften der
Biathleten über 7,5 Ki-
lometer in Hochfilzen
(Tirol) Silber. Paul Pe-
herstorfer sicherte sich
Platz vier, David Ham-
mer Platz sieben.

Foto: Manfred Maureder

GET
YOUR
TICKETS

Bundesligafußball ausdererstenReiheDieNachwuchskicker der Union
ReichenthalwarenbeimSpiel des FCBlauWeiß LinzgegenSKRapidWien imaus-
verkauften Stadion als Einlaufkinder sowie als Ballkinder mit dabei. Sie erleb-
ten ein spannendes Fußballspiel mit zahlreichen Torchancen und einem klaren
3:0-Heimerfolg für den FC Blau Weiß Linz. Foto: Christoph Schwandl

Cup-Derby In der ers-
ten Runde des OÖ-La-
dies Cup trafen die bei-
den Urfahraner Frauen-
teams aus Hellmonsödt
und Schweinbach-Ha-
genberg aufeinander.
Der Sieg (4:2) ging an
die Damen von
Schweinbach-Hagen-
berg. Ende September
kommt es zur Revanche
in der Meisterschaft.

Foto: Gerhard Gahleitner
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Top-Termine

5. FAMILIENBUND-KIDS-RUN
LINZ. Am 28. September läuft der Nach-
wuchs im Transdanubia Athletic.Sport.Zen-
trum. in Linz um die Wette. Gestartet wird
in neun Altersklassen, los geht's um 10 Uhr.
Inklusive kostenlosenlosem Rahmenpro-
grammmit Bewegungsstationen (9-13 Uhr).
Restplätze: ooe.familienbund.at/kids-run

Foto: OÖ Familienbund/Wakolbinger

Immer
aktuell in den

 1. SPG SV Friedb./Pö. 7 5 1 1 19 6 16
 2. Union Dietach 6 5 0 1 16 3 15
 3. SPG Weißk./Allham. 7 4 2 1 11 8 14
 4. SU Bad Leonfelden 6 4 1 1 10 7 13
 5. UFC Ostermiething 7 4 0 3 10 11 12
 6. Union Mondsee 6 3 2 1 12 9 11
 7. SV Bad Schallerbach 6 3 0 3 9 7 9
 8. SPG Edelw./N.Heimat 6 2 2 2 13 13 8
 9. SV Gmundner Milch 6 2 1 3 8 8 7
 10. SV Gr.-W. Micheldorf 6 2 0 4 9 13 6
 11. SU St. Martin i.M. 6 1 3 2 9 11 6
 12. DSG Union Perg 6 1 3 2 5 7 6
 13. ASK St. Valentin 6 1 2 3 10 14 5
 14. UFC Rohrbach-Berg 6 1 2 3 7 13 5
 15. SPG Pregarten 7 0 3 4 8 17 3
 16. SV Bad Ischl 6 0 2 4 4 13 2

 1. Franckviertel ASKÖ 5 5 0 0 18 5 15
 2. Kirchberg-Thening 4 4 0 0 12 2 12
 3. Puchenau 4 3 1 0 10 1 10
 4. Babenberg 3 2 1 0 15 1 7
 5. Hörsching 1b 4 2 0 2 10 9 6
 6. Pasching 16 5 2 0 3 10 12 6
 7. Urfahr 4 2 0 2 4 6 6
 8. Blaue Elf Wels 4 1 2 1 7 6 5
 9. Alkoven 4 1 1 2 5 7 4
 10. Sipbachzell 4 1 1 2 2 5 4
 11. Fussballschule Linz 3 1 0 2 2 5 3
 12. ESV Wels 4 0 1 3 4 9 1
 13. ASKÖ SV Vikt. Marchtr. 4 0 1 3 4 10 1
 14. Oftering 4 0 0 4 0 25 0

Gesamtsieg Beim
fünften Rennen zur
Österreichischen
Staatsmeisterschaft
zeigte Hans-Peter Fü-
reder aus Herzogsdorf
erneut seineKlasseund
sicherte sich nach
einem packenden
Wettkampf den Sieg.
Mehr unter:
www.tips.at/n/658312

Foto: Objektiv Scharinger

Eine Klasse für sich
Auch heuer dominierte
Österreichs Aushänge-
schild Mariella Flemme
(Mitte) die Tyrolean
Wakeboard Masters:
Bereits zum sechsten
Mal in Folge landet die
19-jährige Ottenshei-
merin auf dem obers-
ten Stockerlplatz. Mehr
unter: www.tips.at/n/
658394 Foto: AREA 47

 1. SPG Katsdorf 4 4 0 0 7 2 12
 2. St. Oswald/Fr. 4 3 1 0 15 2 10
 3. Gallneukirchen 4 3 1 0 6 1 10
 4. Oepping-Peilstein 4 2 2 0 4 2 8
 5. Haslach 4 2 1 1 8 4 7
 6. Altenberg 4 2 0 2 10 7 6
 7. Lembach 4 1 3 0 8 5 6
 8. TSU Wartberg/A. 4 2 0 2 8 8 6
 9. Hofkirchen i.M. 4 1 0 3 2 14 3
 10. Freistadt 4 0 2 2 5 8 2
 11. Union Arnreit 4 0 2 2 3 6 2
 12. Union Julbach 4 0 2 2 3 7 2
 13. Schweinbach 4 0 1 3 5 9 1
 14. Vorderweißenbach 4 0 1 3 5 14 1

Spiele wegen Schlechtwetter abgesagt

BEZIRKSLIGA NORD

 1. Naarn 1b 4 4 0 0 13 1 12
 2. Pabneukirchen 4 4 0 0 12 4 12
 3. SPG Stahl Linz FC/Ebelsb. 4 3 0 1 12 5 9
 4. SPG Union Niedern./St.Flo.Jun. 4 3 0 1 12 7 9
 5. ASKÖ Perg/SU Windh. 4 3 0 1 8 5 9
 6. Steyregg 4 2 2 0 11 4 8
 7. Union Perg 1b 4 2 0 2 7 9 6
 8. SPG St. Georg./Lang. 4 2 0 2 9 8 6
 9. ASKÖ Schwertb.1b 4 2 0 2 8 8 6
 10. Münzbach 4 1 1 2 9 8 4
 11. Arbing 4 0 1 3 4 10 1
 12. Treffling	 4 0 0 4 1 12 0
 13. Union Pierb./Rechb. 4 0 0 4 3 15 0
 14. Ernsthofen 4 0 0 4 3 16 0

 1. Gramastetten 5 4 0 1 11 7 12
 2. SU Schenkenfelden 5 3 0 2 15 11 9
 3. Lichtenberg 5 3 0 2 10 11 9
 4. Neustift/Oberkappel 5 2 2 1 6 6 8
 5. Oberneukirchen 4 2 1 1 10 7 7
 6. AVIVA St. Stefan 4 2 1 1 10 2 7
 7. Hellmonsödt 4 2 1 1 6 8 7
 8. SPG Walding/Rott. 4 2 1 1 12 10 7
 9. SPG Ulrichsb./Klaffer 5 1 1 3 8 8 4
 10. Altenfelden 4 1 1 2 8 11 4
 11. Union St. Peter 5 1 1 3 12 15 4
 12. Fußballv. Neufelden 4 1 1 2 3 10 4
 13. Nebelberg 4 1 0 3 9 9 3
 14. St. Martin i.M 1b 4 0 2 2 2 7 2

Gramastetten - SPG Ulrichsb./Klaffer 2:1 (1:1) R: -
SU Schenkenfelden - Lichtenberg 4:1 (1:1) R: 0:2
Neustift/Oberkappel - Union St. Peter 2:4 (1:2) R: -

1. KLASSE NORD

 1. Bad Leonfelden 1b 4 4 0 0 11 0 12
 2. Alberndorf 4 4 0 0 13 5 12
 3. Gutau 4 4 0 0 9 3 12
 4. Kefermarkt 4 3 1 0 10 4 10
 5. Hagenberg 4 3 0 1 11 3 9
 6. Reichenthal 4 3 0 1 9 4 9
 7. Neumarkt i.M. 4 2 0 2 9 10 6
 8. St. Magdalena 1b 4 1 1 2 6 7 4
 9. Sandl 4 1 0 3 8 12 3
 10. Reichenau 4 1 0 3 4 9 3
 11. Unterweißenbach 4 1 0 3 8 14 3
 12. SPG Windh.b.Fr./Leop. 4 0 0 4 4 12 0
 13. Unterweitersdorf 4 0 0 4 1 10 0
 14. SPG Katsdorf Jun. 4 0 0 4 1 11 0

20. - 22. September 2024

OÖ Liga
Bad Leonfelden - Bad Schallerbach Sa. 16.00

Bezirksliga Nord
Lembach - Altenberg Fr. 19.30 
Gallneukirchen - Hofkirchen i.M. Sa. 17.00 
Julbach - Schweinbach So. 16.00 
Vorderweißenbach - Oepping-Peilstein So. 16.00

1. Klasse Nord
Gramastetten - St. Martin i.M 1b Fr. 19.30 
Walding/Rottenegg - Hellmonsödt Fr. 19.30 
Schenkenfelden - Oberneukirchen Fr. 19.30 
Lichtenberg - St. Stefan So. 16.00

2. Klasse Mitte
Puchenau - Urfahr Sa. 16.00

2. Klasse Nordost
Steyregg - Pierbach/Rechberg Sa. 19.00 
Treffling - Arbing So. 16.00

2. Klasse Nordmitte
Alberndorf - Unterweißenbach Fr. 20.00 
Bad Leonfelden 1b - Sandl So. 16.00 
Gutau - Reichenthal So. 16.00 
Reichenau - St. Magdalena 1b So. 16.00

2. Klasse Nordwest
Ottensheim - Feldkirchen/D. Fr. 20.00 
Niederwaldkirchen - Herzogsdorf / N. So. 11.00 
Eidenberg/Geng - St. Veit i.M. So. 16.00

OÖ Liga Frauen
Niederthalheim - Ottensheim Sa. 17.00

Landesliga Frauen
Schweinbach/Hagenberg - Peuerbach Fr. 19.30 
Hellmonsödt - Aspach-Wildenau Sa. 19.15

Frauenklasse OÖ
Perg Ladies - 
Eidenberg/Lichtenberg/Gramastetten So. 16.00 
Ottensheim 1b -
Kematen-Piberbach/Rohr-Neuhofen 1b So. 18.00

FussBaLL-
spieLpLaN

 1. SU Herzogsdorf/N. 5 5 0 0 12 4 15
 2. UFC Rohrb.-Berg 1b 4 3 1 0 8 2 10
 3. Kleinzell 4 3 1 0 7 2 10
 4. Kollerschlag 4 3 0 1 14 5 9
 5. Sarleinsbach 4 3 0 1 10 3 9
 6. Eidenberg/Geng 4 2 1 1 7 6 7
 7. Union Niederwaldk. 4 2 1 1 9 5 7
 8. Aigen-Schlägl 4 2 0 2 7 6 6
 9. Feldkirchen/D. 4 1 1 2 5 7 4
 10. SK Admira Juniors 4 1 0 3 3 7 3
 11. Ottensheim 5 1 0 4 5 13 3
 12. Putzleinsdorf 1b 4 0 1 3 4 15 1
 13. Kirchberg/D. 4 0 0 4 1 8 0
 14. St. Veit i.M. 4 0 0 4 2 11 0

Pasching 16 - Franckviertel ASKÖ 1:2 (1:2) R: -

2. KLASSE MITTE
Spiele wegen Schlechtwetter abgesagt

2. KLASSE NORD OST
Spiele wegen Schlechtwetter abgesagt

2. KLASSE NORD MITTE
SU Herzogsdorf/N. - Ottensheim 3:0 (2:0) R: -

2. KLASSE NORD WEST

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

UFC Ostermiething - SPG SV Friedb./Pö. 0:3 (0:0) R: -
SPG Pregarten - SPG Weißk./Allham. 2:4 (0:3) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA
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TESTFAHRT

Hyundai Ioniq5 N: zwischen denWelten
Ein hochseriöses E-Auto auf
neuestem Stand, dem ein laut
röhrender Sportwagen inne
wohnt. Sowas hat die Welt noch
nicht gehört, Verzeihung, gese-
hen.

Der Hyundai Ioniq 5 N ist ein E-
Auto, das auf Knopfdruck so fährt,
klingt und sich verhält wie ein
Sportwagen mit Turbobenziner.
Wer das affig findet, sei an die alt-
ehrwürdigen 12-Zylinder-Benzin-
motoren erinnert. Deren Haupt-
ziel war die Kombination von her-
vorragenden Leistungsdaten mit
vollkommener Lautlosigkeit. Man
könnte sagen, sie wollten wie mo-
derne E-Motoren sein. Nichts an-
deres mit vertauschten Rollen ver-
körpert der Ioniq 5 N. Er will laut,
rotzig, pubertär sein, wie ein mo-
derner Sportwagen sein. Und so-
wohl leistungsmäßig als auch
akustisch als solcher verstanden

und ernst genommen werden. Da-
für machte man 650 PS und 770
Newtonmeter locker, die für einen
Sprint von 0 auf 100 km/h in 3,4
Sekunden sorgen. Optisch setzen
21-Zöller, Spoiler und Diffusor
wirkungsvoll auf Drama, wäh-
rend im Interieur optionale Scha-
lensitze und zwei N-Tasten hinter
dem Lenkrad freudvolle Erwar-
tungen wecken.
WasalsNächstespassiert, liegt am
Fahrer. Denn man kann den Top-
Ioniq als zwar omnipotentes,

letztlich aber ganz normales E-
Auto bewegen. Schön lautlos
stromen, kurze Stromstöße beim
Überholen, sich möglichst der
WLTP-Reichweite von 448 Ki-
lometern annähern und bei Gele-
genheit das 800 Volt Bordnetz so-
wie die maximale Ladeleistung
von 240 kW ausnutzen.
Oder aber man erweckt via der N-
Tasten und der N E-Shift Funktion
das Tier im Hyundai. Via Software
wurde dem Ioniq 5 N bis ins letzte
Detail ein Sportler mit 8-Gang--

Doppelkupplungsgetriebe einpro-
grammiert. Inklusive Drehzahlbe-
grenzer, Gangwechsel via Schalt-
paddles, Drehmomentkurve. Das
volle Programm, akustisch beglei-
tet vom digital aufbereiteten Sound
des i30 N.
Mehr Infos gibt es auf www.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc.<

Hyundai Ioniq 5 N

Motor:
84,0 kWh Lithium-Ionen-Batterie
Leistung: 650 PS
Max. Drehmoment: 770 Nm
Reichweite: ca. 380 km
Preis ab: 77.980 Euro

Der Hyundai Ioniq 5 N ist ab 77.980 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

Kia Picanto

Selbstbewusster Auftritt
Trotz seines kompakten Formats 
gehört dem Kia Picanto die ganz 
große Bühne. Mit einem Look, 
der agile Sportlichkeit und sou-
veräne Urbanität verbindet. Und 
mit einem innovativen, komfor-
tablen Innenraum, der zu jedem 
Stil passt.
Der Kia Picanto passt ideal zu 
einem dynamischen und vernetz-
ten Lifestyle – mit Technologie, 
die einfach zu bedienen ist und 
reibungslos funktioniert. Dazu 

gehören Smartphone-Integration, 
Ladeanschlüsse im gesamten In-
nenraum und vieles mehr.
Den Kia Picanto kann man wahl-
weise mit einem 1,0-Liter- oder 
einem 1,2-Liter-Benzinmotor fah-
ren. Der 1,0-Liter-Motor ist eine 
gute Entscheidung, wenn vor allem 
Wert auf Effizienz gelegt wird. Der 
1,2-Liter-Motor ist ideal, wenn noch 
mehr Leistung gewünscht wird – 
insbesondere bei hohen Geschwin-
digkeiten oder an Steigungen.<

Der Kia Picanto ist perfekt für eine Fahrt in der Stadt geeignet. Foto: Werksfoto

Cool. Frisch.
Modern.

€ 13.590,-

Der neue Kia Picanto.

13 590
Bei Leasing und Versicherung ab¹

Symbolfoto. Druckfehler, Irrt쏗mer, 쉁nderungen vorbehalten. Ger쌹uschpegeldaten lt. vorgeschr. Mess-
verfahren gem. VO (EU) Nr. 540/2014 u. Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrger쌹usch dB(A) 70.0-
68.0 / Nahfeldpegel dB (A) /min-1 75,1-74,0 / 3750. 1) Listenpreis Picanto Titan 씲 14.990,- abzgl.
Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung) bestehend aus 씲 1.000,- Finanzierungsbonus (쏗ber Kia
Finance) u. 씲 400,- Versicherungsbonus b. Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets (d.i. Haft-
p쏿icht, Vollkasko m. Insassenunfall- u./o. Verkehrs-Rechtsschutzvers.) nur g쏗ltig b. Kauf eines Neu- o.
Vorf쏗hrwagens bis 30.09.24, Bindefrist/Mindestlfz. 36 Mon. inkl. K쏗ndigungsverzicht. Finanzierung
쏗ber Santander Consumer Bank GmbH. Erf쏗llung bank쏗bl. Bonit쌹tskriterien vorausgesetzt. Stand
07|2024. *) 7 Jahre/150.000 km Werksgarantie.

CO2-Emission: 130-109 g/km, Gesamtverbrauch: 4,8-5,7 l/100 km

Auto Günther GmbH
LINZ | Hamerlingstr. 13-15 | Tel. 0732/655025
WELS | Linzer Str. 179 | Tel. 07242/44586

www.auto-guenther.at

Jetzt probefahren bei Auto Günther!
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WELTMUSIK & VOLKSMUSIK

Letzte Runde für das
Loawänd-Festival
EIDENBERG. Zum zehnten und
letzten Mal lädt der Kulturver-
einLoawändam27. und28. Sep-
tember in den Kulturstadl Ei-
denberg zum Loawänd-Festival.

Gestartet wird am Freitag mit
dem Weltmusikabend, an dem
Lokalmatadore zu hören sind:
Tschejefemmit Johanna undMi-
chael Dumfart aus Eidenberg so-
wie Valentin & Freunde* mit
Valentin Lichtenberger aus
Hellmonsödt. Für diese letzte
Runde des Festivals hat der Kul-
turverein als dritte Band einen
Überraschungsact eingeladen.
„Dieser ist garantiert einen Be-
such wert“, versprechen die Ver-

anstalter. Beim Volksmusik-
abend am Samstag spielen die
Mooswiesner Tanzlmusi, das
Wiener Duo Stickler-Hawlicek
und die Tiroler/Südtiroler Musi-
kanten der Brünndlmusig auf. In
ungewohnter Weise treten auch
Johanna und Michael Dumfart
beim Volksmusikabend in Er-
scheinung: Sie stehen als Mo-
deratoren-Duo auf der Bühne.<

Freitag, 27. September,
19.30 Uhr (Weltmusikabend)
Samstag, 28. September,
19.30 Uhr (Volksmusikabend)
Kulturstadl Eidenberg
Tickets: www.loawaend.at/tickets/
oder Abendkasse

Valentin Lichtenberger aus Hellmonsödt und Freunde sind beim Weltmusikabend
zu hören. Foto: Valentin & Freunde*

Kultur-Dienstag
Das Deutschrock-Duo
„Herrbart & Fraulicht“
aus Linz ist am 24.
September zu Gast im
Café & Bistro Kowal-
ski. Fraulicht, die sin-
gende Rockschlag-
zeugerin, Multiinstru-
mentalistin, Poetin und
Performerin, und Herr-
bart reißen mit, holen
ab und ziehen das Pu-
blikum mit ihrer ener-
giegeladenen Live-
show in ihren Bann.
Beginn ist um 19 Uhr,
der Eintritt ist frei.

Foto: Andi Pi

MARKTTREIBEN

Der Herbst zieht ein
OBERNEUKIRCHEN. Beim
Herbstmarkt der Werkstatt des
Diakoniewerks gibt es diverse
Schmankerl, handgemachte Sei-
fen, Hanfprodukte und Kräuter-
auszüge sowie Ofenanzünder und
Produkte aus der Keramikwerk-
statt des Diakoniewerks zu erwer-
ben. Frische Bauernkrapfen wer-
den serviert und die Baumschule
Braunschmid präsentiert sich mit
Pflanzen der Saison. Abgerundet
wird das Angebot mit einem Ver-
kaufs- und Informationsstand
über Effektive Mikroorganismen

für Gesundheit, Haus und Garten.
Der Stöberladen des Oö. Hilfs-
werks im Kulturhaus Schnopfha-
gen hat ebenfalls geöffnet.<

Fr., 27.9. von 9 bis 13 Uhr
Marktplatz Oberneukirchen

Frische Bauernkrapfen Foto: E. Ganglberger

Wirteroas Die Wirteroas führt am Freitag, 20.September, um 18 Uhr zumWirt
in Steinbach (Alberndorf), ins Gasthaus Penkner. Zu hören gibt es Böhmische
Blasmusik mit Grenzenlos 7. Die Musiker musizieren für einen guten Zweck.
Die freiwilligen Spenden kommen einem kranken Mädchen in Waldburg zugu-
te. Alle Termine unter www.wir-wirtshaus-musikanten.at Foto: Herbert Preslmaier

Kofferraumauf Zum bereits 17. Mal lädt das Lichtenberger ÖAAB-Team zum
Kofferraum-Flohmarkt ein. Der alte Sportplatz wird dabei am Samstag, 21. Sep-
tember, von9bis 12Uhrwieder zumBasar, auf dem jeder das verkauft,was er sel-
ber nicht mehr braucht – von Hausrat über gebrauchte Kleidung bis hin zu Sport-
geräten. Achtung: Bei Regen entfällt die Veranstaltung. Weitere Infos bei Or-
ganisatorin Melanie Wöss unter 0650 9209033 oder melanie.woess@aon.at.

Foto: Christian Wöss
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KLASSIK AM DOM

Erste Acts stehen fest
LINZ. Mit 25.000 glücklichen Be-
suchern ist Klassik am Dom 2024
gerade erst zu Ende gegangen. Und
schon jetzt steht fest: Das Motto
„Weltstars zu Gast in Linz“ ver-
spricht auch 2025 wieder Hoch-
karätiges für verschiedenste Mu-
sikgeschmäcker, präsentiert von
Tips. Die ersten beiden Acts ste-
hen fest:Am18. Juliwerdendie ge-
feierten Lokalmatadore von Folks-
hilfe auf ihrer „bunt“-Tour den
Domplatz zum Beben bringen
(Stehplatz-Konzert),mitQuetschn-
Synthesizer-Dialekt-Pop, der in

keine Schublade passt. Am 26. Juli
begeistert der energiegeladene,
charismatische Musiker Jamie
Cullum, mit seiner einzigartigen
Mischung aus Jazz, Pop und Rock.
Sein Album „Twentysomething“
(2003) zählt übrigens zu denmeist-
verkauften Großbritanniens.
Was es noch zu erwarten gibt bei
Klassik am Dom 2025, das gibt’s
in Kürze in den Tips.<

Local Heros: Folkshilfe bringt den Dom-
platz am 18. Juli zum Beben. F: Ingo Pertramer

Weltstar Jamie Cullum kommt am 26.
Juli zu Klassik am Dom. Foto: Charles Agall

Der Ticketvorverkauf startet
am Freitag, 20. September, 9 Uhr,
auf www.klassikamdom.at

Das leben 
is a Fest!

Österreichs größtes Brauchtums- und Oktoberfest

von
26.09.24

bis
13.10.24

Jetzt  
Tickets sichern: 
kaiserwiesn.at

CLOWN-STÜCK

Ein richtiger Käse
LINZ. 36 Jahre nach Premieren-
auftritt beißt sich der Teufel bei
ClownfrauGardiHutternachwie
vor in den Schwanz. Sie ist am
Samstag, 28. September, 20 Uhr,
mit ihremKultprogramm„Soein
Käse“ im Posthof zu erleben.

Die Schweizer Clownin bringt ihr
legendäres, für die heutige Zeit ak-
tualisiertes Solo aus 1988 nach
Linz. Die „Wohlstandsmaus“ rich-
tet sich häuslich in ihrem Paradies
ein: Schaukel, TV, Blumen, Fah-
ne: alles Käse! Sie ist dick gewor-
den, träge. Langeweile schleicht
sich ein. Auch das intensivste Putz-
programm kann den aufkommen-
den Ärger nicht ersticken. Dann
sieht sie den goldenen Mond am
Himmel... „Was dem Menschen
das Gold, ist der Maus der Käse“,
sogtGardiHutter, die das Stück ge-
meinsam mit Ferruccio Cainero
und Mark Wetter geschrieben hat.

Regie:FerruccioCainero. Infosund
Tickets unterwww.posthof.at, Tips
verlost 4x2 Freikarten.<

Clownin Gari Hutter; Neuauflage des
Kultstücks „So ein Käse.“ Foto: Gari Hutter
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MUSIKVEREIN

Oktoberfest
im KulTurm
PÖSTLINGBERG. Der Musik-
verein Pöstlingberg-Lichtenberg
lädt zum Oktoberfest am Sams-
tag, 5. Oktober ab 10 Uhr in den
KulTurm am Pöstlingberg ein.
Für musikalische Unterhaltung
sorgen dabei die JUMU Connec-
tion sowie Ensembles aus dem
Musikverein. Mit Brezn, Weiß-
wurst undKinderprogrammwird
zudem für gute Laune gesorgt.
„Zusammen feiern wir in gesel-
liger Runde“, so Maria Kepplin-
ger vom MV Pöstlingberg-Lich-
tenberg.<

MV Pöstlingberg-Lichtenberg lädt zum
Oktoberfest ein. Foto: Christian Hemmelmeir

24.01.25, LINZ BRUCKNERHAUS
16.02.25, AMSTETTEN PÖLZ-HALLE

LIVA 0732/77 52 30, Kultur - & Tourismusbüro Rathaushof Amstetten 050 8878-300, Libro
oeticket.com, Media Markt, SCHRÖDER KONZERTE 0732/22 15 23, Webshop: kdschroeder.at

BENEFIZKONZERT

Musiker spielen für
Stern Gartl Arche
BAD LEONFELDEN. Mit einem
Benefizkonzert am kommen-
den Samstag will der Verein
Stern Gartl Arche Geld für die
Anschaffung eines Rollwagens
sammeln.

Mitwirkende sind Monika Schürz
(Sopran), Norbert Hohl (Tenor)
und Rainer Pettrich am Klavier.
Sie bringen Volks- und Kunstlie-
der von Spanien bis Österreich so-
wie beliebte Melodien aus Ope-
rette, Musical, Jazz und Pop zu
Gehör. Moderiert wird die Ver-
anstaltung von Erika Zwirtmayr.
Es gibt auch eine Tombola.
Der Reinerlös des Abends dient
dem Ankauf des Rollwagens
Escargoline. Damit möchte die
Stern Gartl Arche Menschen mit
Gehbeeinträchtigungen Wande-

rungen quer durch die Natur er-
möglichen.<

Stern Gartl Arche-Präsidentin Heidi
Ratzenböck mit Rainer Pettrich, Nor-
bert Hohl, Erika Zwirtmayr, Marie Rat-
zenböck und Monika Schürz Foto: privat

Samstag, 21. September,
19.30 Uhr, Haus am Ring,
Bad Leonfelden
Freiwilliger Unterstützungsbeitrag

Chormusik Unter der
Leitung von Georg
Leopold bringt das
Team KULTIK am Sonn-
tag, 22. September, das
Vokalensemble Wohl-
sang in die Pfarrkirche
Treffling. Ab 19 Uhr
präsentieren die Sän-
ger Chormusik von El-
gar, Bruckner und Wil-
liams. Eintritt: freiwilli-
ge Spende Foto: Leopold

Lesung Die Gallneu-
kirchner Bücherinsel
lädt zur Lesung mit Ju-
dithW.Taschler.Diemit
dem Friedrich-Glauser-
Preis ausgezeichnete
Autorin liest am Don-
nerstag, 26. Septem-
ber, 19.30 Uhr aus
ihrem neuen Werk
„Nur nachts ist es
hell“. Eintritt: 12 Euro,
Infos: tips.at/n/657759

Foto: Maria Noisternig//Maria Noi

Musik-Sternchen
ENGERWITZDORF. Zum Mu-
sik-Mitmach-Programm für Kin-
der laden die Kinderfreunde am
Freitag, 20. September, 15 bis
15.45 Uhr ins Seelsorgezentrum
Mittertreffling ein. Weitere Infos
auf www.kinderfreunde.cc

Lesung im Jugendheim
EIDENBERG. Die Bücherei Ei-
denberg-Geng veranstaltet am
Freitag, 18. Oktober, 19.30 Uhr
im Jugendheim Geng eine Le-
sung mit Autorin Judith Taschler.
Sie liest aus ihrem Werk „Nur
nachts ist es hell“. Karten: 12
Euro, erhältlich in der Bibliothek
und der Pfarrkanzlei Eidenberg.

Kofferraum-Flohmarkt
OTTENSCHLAG. Beim Land-
schaftsteich Ottenschlag findet
am Sonntag, 13. Oktober, 9 bis
12 Uhr, ein Kofferraum-Floh-
markt statt. Kosten pro Auto:
5 Euro. Anmeldung unter 0650
7930487. Für das leibliche Wohl
wird gesorgt. Der Event findet
nur bei Schönwetter statt.
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VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHT

Mit Kunst &Wein eröffnet
Kuiwa die Herbstsaison
WALDING. Kunst und Wein ist
einHighlight und Fixpunkt des
Kuiwa-Jahresprogramms im
Musikhaus Walding.

AmFreitag, 27. September, um19
Uhr startet wie alljährlich dieVer-
nissage mit Künstlern aus der Re-
gion: Andreas Anderle, Bernhard
Ecker, Günter Kada und Viktoria
Kada sind mit Malerei dabei und
Thomas Karg stellt Skulpturen
aus. „Pop Cuvée“ sorgen für die
musikalische Umrahmung. Die
fünfköpfige Band (Gesang, Gitar-
re, Keys, Bass und Drums) spielt
Standards, Latin und Pop, dar-
unter auch Instrumentalstücke.
Für die Eröffnung konnte Rudolf
Habringer gewonnen werden.
Am Samstag, 28. September, um
20 Uhr bietet Mike Supancic sein

neues originelles Musikkabarett
„Zurück aus der Zukunft“.
An beidenTagen serviert dasKui-
wa-Team regionale Schmankerl
und ausgesuchte Weine namhaf-
ter Weinbauern: darunter das
Weingut Mayr – Hörmann (En-
gabrunn), das Weingut Eder
(Wagram) und das Weingut
Fleischhacker (Burgenland).
Gäste, die mit öffentlichen Ver-

kehrsmitteln anreisen, erhaltenein
Freigetränk.
Gemeinsam mit Tips verlost die
Waldinger Kulturinitiative 3x2
Karten.<

Erlesene Tropfen in künstlerischer At-
mosphäre genießen Foto: Kuiwa

Fr., 27. September, 19 Uhr
Kunst & Wein – Vernissage
Eintritt frei
Sa., 28. September, 20 Uhr
Musikkabarett mit Mike Supancic
Kartenvorverkauf: oeticket, 0699
17198961 und kuiwa@kuiwa.at
Freie Sitzplatzwahl, Einlass: 19 Uhr
Musikhaus Walding
Leharweg 1, Walding

UNTERHALTUNG

FF Ahorn lädt zum Wagnhittnfest
AHORN. Das Ahorner „Wagnhittnf-

est“ steht wieder vor der Tür. Am 

Samstag den 28.09.2024 freuen wir 

uns, euch ab 15 Uhr zu unserem span-

nenden „Plattl-Turnier“ begrüßen zu 

dürfen! Hier könnt ihr euer Geschick 

und euer Können bei einem spieleri-

schen Wettkampf unter Beweis stel-

len. Meldet euch jetzt als Team zu 

4 Personen auf unserer Homepage 

(https://www.ffahorn.at/veranstaltun-

gen/) an und sichert euch einen Platz. 

Für Speis und Trank während und 

nach dem Turnier ist natürlich bes-

tens gesorgt! Weiter steht für unsere 

kleinen Besucher unsere Hüpfburg 

bereit! Ab 20 Uhr kann mit den DJ`s 

Sahne:Häubchen so richtig abgefeiert 

werden. Für jene, die es etwas gemüt-

licher möchten, gibt es die Oldies- 

und Seidlbar. 

Die Freiwillige Feuerwehr Ahorn 

freut sich auf Euren Besuch.<   

 Anzeige 

Beim Ahorner Wagnhittnfest ist beste Unterhaltung garantiert.

Herbstfest
SCHENKENFELDEN. Am
Sonntag, 29. September, orga-
nisiert der Verein SternGartl
Arche ein Herbstfest. Das Pro-
gramm beginnt um 14 Uhr. An-
geboten werden Ponyreiten,
pferdegestütztes Coaching mit
Christiane Schiffmann, es wer-
den Freiberger Pferde präsentiert
und Michael Pillwax zeigt Cen-
tered Riding. Als Rahmenpro-
gramm gibt es Countrymusik und
eine Tanzbühne für Linedancing,
für Verpflegung ist gesorgt.

Flohmarkt
LICHTENBERG. Die Pfarrge-
meinde Lichtenberg lädt am 5.
und 6. Oktober zum Flohmarkt
im Seelsorgezentrum. Verkaufs-
zeiten sind am Samstag, 5. Ok-
tober, von 8 bis 17 Uhr sowie am
Sonntag, 6. Oktober, von 10 bis
12 Uhr. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Abgabe ist von 30.
September bis 3. Oktober, je-
weils von 14 bis 19 Uhr, und am
4. Oktober, von 14 bis 17 Uhr
möglich.
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 19. September

FR, 20. September

SA, 21. September

SO, 22. September

MO, 23. September

DI, 24. September

DO, 26. September

Top-Termine

BIYON KATTILATHU
LINZ. Mit seiner neuen Live-Show „Lebe.
Liebe. Lache. - Die Show die glücklichmacht“
ist Biyon Kattilathu am 20. September in der
TipsArena Linz zu Gast. Darin nimmt der Mo-
tivationstrainer mit seinem typischen Humor
und seiner tiefsinnigen Art das Publikum mit
auf eine Reise zu sich selbst. Karten: ÖTicket
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to
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m
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er

WILDSTYLE & TATTOOMESSE
LINZ. Eine geballte Ladung an Freakshows,
Akrobaten und dazu Weltklasse-Tätowierer
hat die Wildstyle und Tattoo Messe zu bie-
ten: am Samstag, 19. und Sonntag, 20. Ok-
tober in der Tabakfabrik Linz. Die Bands
Doro und Sodomgeben Live-Konzerte in vol-
ler Länge. Mehr Infos: www.wildstyle.at
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to
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e
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THE CHIPPENDALES
LINZ. Es wird wieder heiß und sexy, denn
die CHIPPENDALES lassen am 10. Oktober
imRahmen ihrerWorld Tour 2024 inder Tips
Arena Linz garantiert alle Frauenherzen hö-
herschlagen! Karten: Raibas, oeticket, Tra-
fikplus Verkaufsstellen, Schröder Konzerte
Tel. 0732 221523, www.kdschroeder.at
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TOBIAS PÖTZELSBERGER & BAND
LINZ. Tobias Pötzelsberger kennt man nicht
nur als Moderator. Als Singer-Songwriter hat
er nach zwölf Jahren endlich ein neues Album
veröffentlicht – und erweitert damit seine
Farbpalette: Mit „Prudence“ kommt er am
Donnerstag, 26. September, 20 Uhr, in den
Posthof Linz. Karten: posthof.at, Ö-Ticket

Fo
to
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ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Auflösung Sudoku

5 3 7 8 1 4 6 9 2
1 2 8 6 9 3 5 4 7
6 9 4 5 2 7 3 8 1
7 5 1 2 4 8 9 3 6
8 4 3 7 6 9 1 2 5
9 6 2 3 5 1 8 7 4
4 7 5 9 3 6 2 1 8
2 8 9 1 7 5 4 6 3
3 1 6 4 8 2 7 5 9

Top-Termine

KONZERT IN DER PFARRKIRCHE
BAD LEONFELDEN. Zum Konzert mit Tea
Clancel (Mezzo-Sopran), Jean Matau (Or-
gel/Klavier) und Texten von Nicolas Clancel
wird am Samstag, 21. September, 19 Uhr, in
die Pfarrkirche Bad Leonfelden geladen. Zu
hören gibt es Bruckner, Bruhns, Bach, Haen-
del, Gospel und Fauré. Freier Eintritt (Spende).
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REPAIRCAFE

Nähhilfen
FELDKIRCHEN. Am Mittwoch,
2. Oktober, möchte das Näh-
Team vom RepairCafe die Pfar-
re beim Nähen von Sternsinger-
kleidern unterstützen. Wer mit-
machen möchte, kann das Nähen
im Pfarrheim selbst ausprobie-
ren, genügend Nähmaschinen
sind vorhanden. Kaffee und Ku-
chen werden bereitgestellt und
der gemütliche Plausch kommt
auch nicht zu kurz.
Nähere Informationen und Kon-
takt: www.umweltfeldkirchen.
at/repaircafe-besuchenswert/<

TREFFPUNKT

Spiegel feiert
Eröffnung
HELLMONSÖDT. Der Spiegel-
Treffpunkt Hellmonsödt lädt
nach seiner Gründung im April
zum großen Eröffnungsfest am
Samstag, 28. September, ab 14
Uhr ins Pfarrheim ein. Geboten
wird ein Kinderprogramm (Kin-
derdisco, Dosenwerfen, Fuß-
ballwand,Leitergolf), esgibt eine
Tombola, Kuchen und man kann
die neu gestalteten Räumlichkei-
ten besichtigen. Infos auf face-
book: spiegel.hellmonsoedt<

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Altenberg: Jeden Dienstag: Klettern für Ju-
gendliche 15+ und Erwachsene, Kletterhalle,
18.30 - 20.00

Feldkirchen: Jeden Montag: Gedächtnistrai-
ning der MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmel-
dung unter  0664 2139977

Gallneukirchen: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining der MAS Alzheimerhilfe, Infos und
Anmeldung unter  0664 8546695

Oberneukirchen: Jeden Donnerstag: Gemüt-
licher Frühstücksplausch für Jedermann/Jeder-
frau, Lebenshaus, 8 - 10.00, VA: Hilfswerk

Ottensheim: Jeden Donnerstag: Gedächtnis-
training/Prävention für alle, die ihr Gedächtnis
fit halten wollen, VA: MAS Alzheimerhilfe, In-
fos und Anmeldung unter:  0664 8546699

Ottensheim: Jeden Freitag: Wochenmarkt,
Marktplatz und Linzerstraße, 14 - 18.00

Puchenau: Jeden Donnerstag: Gedächtnistrai-
ning der MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmel-
dung unter  0664 2139977

Schenkenfelden: Jeden Dienstag: Taroka-
bend für alle die gerne tarokieren, Tarok-
stüberl, Markt 28, ab 18.00

Sonnberg: Jeden Donnerstag: Asphalt-Stock-
schießen, Dorfhalle, 17 - 19.00, VA: Senioren-
bund

Walding: Jeden Samstag: Bauernmarkt, Park-
platz GH Bergmayr, 7.30 - 10.30

Reichenthal: Workshop: Geschwisterstreit,
Referentin: Maria Mitterlehner, Treffpunkt Gän-
seblümchen, 19.00, VA: Spiegeltreffpunkt

Alberndorf: Dämmerschoppen beim Penker
in Stoabach, 18.00, www.wir-wirtshaus-musi
kanten.at

Bad Leonfelden: Repair Cafe & Näh-Cafe,
Haus am Ring, 14 - 17.00, VA: KBW

Engerwitzdorf: "Musik-Sternchen" - Musik-
mitmachprogramm für Kinder, Seelsorgezen-
trum Mittertreffling, 15 - 15.45. VA: EKIZ

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema: "Stru-
del", Marktplatz, 14 - 17.00

Gramastetten: "Des kost nix! Geben und
nehmen statt verkaufen und kaufen", Kinder-
freundehaus, 14 - 17.00, VA: Kinderfreunde

Hellmonsödt: Kindersachen Umtauschbasar,
Pfarrheim, 15 - 18.00

Bad Leonfelden: Benefiz-Konzert: "Freiheit
in der Natur", Haus am Ring, 19.30, VA: Ver-
ein Stern Gartl Arche

Bad Leonfelden: Konzert mit Tea Clancel
und Jean Matau, Pfarrkirche, 19.00

Engerwitzdorf: Tribute-Show mit Katharina
Straßer "50+ Jahre Austropop", ImSchöffl,
19.30

Feldkirchen: Pilgerwanderung mit spirituel-
len Impulsen, Pfarrkirche, 9.00, VA: KBW

Gallneukirchen: Pfarrgründungsfest der
Pfarre Mühlviertel-Mitte, Gottesdienst, Pfarrkir-
che, 15.30, anschl. Gespräche, Programmpunk-
te, Kinderprogramm

Gramastetten: Tag der offenen Tür bei der
Wassergenossenschaft Gramastetten & Eröff-
nung neue Brunnenanlage, Hochbehälter Berg-
kirche, 9 - 15.00

Hellmonsödt: Kindersachen Umtauschbasar,
Pfarrheim, 9 - 11.30

Lichtenberg: Lichtenberger Kofferraum-Floh-
markt, alter Sportplatz, 9 - 12.00, VA: öaab

Schenkenfelden: Fischerkurs, Märchen-
teich, 8.00, VA: Fischerbund

Schenkenfelden: Kofferraumflohmarkt,
Schild 6, 8 - 10.00, VA: Regenbogenland

Engerwitzdorf: Chormusik mit dem Voka-
lensemble Wohlsang, Pfarrkirche Treffling,
19.00, VA: Kultik

Gallneukirchen: Jazz im Pool mit Christoph
Cech: "Here are the News", Altes Hallenbad,
19.30, Tickets und Infos: www.kulturpool-gu
sental.at

Reichenthal: Kinderartikel Flohmarkt, Sport-
platz, 9 - 11.00, VA: Spielgruppe

Schenkenfelden: Erntedank und Jubelpaar-
feier, Pfarrkirche, 10.00

St. Gotthard: Familienwandertag des ÖAAB

Steyregg: Erntedank und Pfarrfest, Stadt-
pfarrkirche, 9.00

Bad Leonfelden: Historischer Stadtrund-
gang mit Geschichte und G'schichterln rund
um die Kurstadt, Haus am Ring, 16 - 18.00,
VA: Tourismusverband

Bad Leonfelden: Petanque-Spiel, Hagauer-
straße, 13.30, anschl. Einkehr Teigbude, VA:
Pensionistenverband

Gallneukirchen: Kultur Dienstag: "Herrbart
& Fraulicht", Café & Bistro Kowalski, 19.00,
VA: Diakoniewerk

Oberneukirchen: Fit durch den Winter für
Jung und Alt, Mittelschule, 17.00, Anmeldung:
 0650 6012160

Ottensheim: Repair Café, Werkstätte Poly-
technische Schule, 17 - 20.00

Gallneukirchen: Lesung von Judith W.
Taschler: "Nur nachts ist es hell", Buchhand-
lung Bücherinsel, 19.30, Anmeldung: lesen@
buecherinsel.at

Hellmonsödt: Spiegel - Gordon Familientrai-
ning, Spiegeltreffpunkt, 18.30, VA: KBW

Kirchschlag: Handystammtisch, GH Maurer-
wirt, 16.00

Oberneukirchen: Eltern- Mutterberatung,
Lebenshaus, 14 - 15.30
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Terminanzeigen

FR, 27. September

Voranzeigen

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Jazz im Pool
Komponist Christoph
Cech kommt samt En-
semble CC JOP am
Sonntag, 22. Septem-
ber, 19.30 Uhr, ins
Alte Hallenbad, Gall-
neukirchen. Unter
„Here are the News“
erwartet das Publikum
ein Werkstatt-Konzert.
Karten: 25 Euro; Infos
auf: tips.at/n/657991

Foto: Eckhard Derschmidt

Tips-Leser-Reisen.
Endlich Urlaub.

8 Tage ab 

2.198,-

Schneeschuh-
wanderung inkl. 

Ausrüstung & 
Guide

Special

MAGISCHE MOMENTE 
IN LAPPLAND
Flug ab/bis Wien oder München

Jänner - März 2025
Kittilä - Levi - Rovaniemi - Ausflüge in der Umgebung

Wie eine Märchenwelt präsentiert sich der hohe Norden im Winter. Wenn Lapp-
land in seinen monatelangen Winterschlaf eintaucht, verwandelt es sich in ein 
magisches Winterwunderland, das die perfekte Kulisse für ein einmaliges und 
unvergessliches Abenteuer bildet.

Foto: Juho Kuva, visitfinland

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS 
AUF TIPSREISEN.AT
Flug+Badehotel • Lastminute • Bester Deal • Nur Hotel • FeWo • Städte • 
Flüge • Kreuzfahrt • Wellness • Luxus • Leser-Reisen • Reiseideen

Bis zu  

70%  
sparen

Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen  
VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at

EXPRESS-ANGEBOT

PREISVERGLEICH

BESTPREIS-GARANTIE

SERVICE24
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Jetzt neu: tipsreisen.at

Exklusive Leser-Reiseangebote zum  
Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

Foto: Thomas Kast, visitfinland

5 Tage ab 

690,-

buchen unter tips.at/leserreise

Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

DONAU-TANZKREUZFAHRT
mit der MS Prinzessin Isabella

02.11. – 06.11.2024 
Passau - Engelhartszell - Grein - Budapest - Bratislava – Wien

An Bord der Prinzessin Isabella erleben Sie eine klassische Fluss- 
kreuzfahrt in geschmackvollem Ambiente, mit komfortablen Kabinen, lichtdurch-
flutetem Panorama-Restaurant, großzügiger Aussichtslounge und großflächigem 
Sonnendeck. Seit vielen Jahren führt Moderator Reinhard Pirnbacher, zusammen 
mit seiner Frau Edith Schiller, durch die Sendung „Pirnis Plattenkiste“.

Fotos: iStock

Altenberg: Filmabend: "Ein Triumph", Pfarr-
heim, 20.00, VA: KBW

Bad Leonfelden: Stammtisch in Helga's Jau-
senstüberl, 18.00, VA: Pensionistenverband

Eidenberg: Loawänd Festival, Weltmusika-
bend, Kulturstadl, 19.30, VA: Kultur Verein
Loawänd, Tickets: www.loawaend.at/tickets

Feldkirchen: Musikalische Unterhaltung am
Wochenmarkt mit David Loimayr & Johanna
Schöppl, 14 - 17.00

Gramastetten: Wochenmarkt, Thema:
"Wild hat Saison", Marktplatz, 14 - 17.00

Pregarten: 19.30 Vernissage Regina Nader
"Alles hat seine Zeit" Galerie Cart, Stadt-
platz 13/1, cart-pregarten.com

Barbara BALLDINI "Flachgelegt",
28. Sept. Bad Schallerbach, Atrium
05. Okt. Pregarten, Bruckmühle
10. Okt. Schärding, Kubinsaal
11. Okt. Rohrbach, Centro
07. Nov. Leonding, Doppl:Punkt
19.30, Karten: Ö-Ticket, Abendkassa
www.balldini.com

Herzogsdorf: 25. September, Rotkreuz-
Haus, 15.30 - 20.30

Herzogsdorf: 26. September, Rotkreuz-
Haus, 15.30 - 20.30

Vorderweißenbach: 19. September,
Mittelschule, 15.30 - 20.30

21. und 22. September 2024:
Vorderweißenbach: Dr. Winkler,
 07218 544
Gramastetten: Mag. Püspök,  0664
4213660
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

Betriebsseelsorge OÖ, www.mobbingtele-
fon.at  0732 7610 3610

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Gallneukirchen: Einzel-, Paar- und Familien-
beratung, Verein Spektrum  07235 65969

Gallneukirchen: Regionale Beratungsstelle
für Frauen, Verein Spektrum  07235 65969

Linz Urfahr: Demenzservicestelle Linz Nord
  0664 2139977

Oberneukirchen: Familienberatung des OÖ
Familienbundes  0664 88282160

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung,
www.klartext.at

Urfahr: Alkoholberatung  0664 60072-
8955

Walding: Einzel-, Paar- und Familienbera-
tung  0664 88907949

Walding: Eltern-Mutterberatung  0664
88907949

Walding: Klinisch-psychologische Beratung
 0676 5569723

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Bad Leonfelden, Hofbrennerei Hofbau-
er, Burgfriedstr. 19: Führungen jederzeit
bei Voranmeldung (ab 6 Pers.) unter
 0676 6480940

Hellmonsödt, Freilichtmuseum Pelm-
berg: Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertag
von 14 - 17.00, Führungen auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich.  0664 2702973

Oberneukirchen, Schnopfhagen-Muse-
um: Museum-G'schäft-Stube, Öffnungszeiten:
Di von 13 - 17.00
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